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Wir kaufen und verkaufen Gold und 

Schmuck. Damit bedienten wir 

bereits über eine Million Kunden. 

Persönlich und basierend auf 

fachlicher Expertise. Immer in Ihrer 

Nähe, immer zuverlässig.  

Schauen Sie unter goldwechselhaus.

de/wertvolleexperten 

WERTVOLLE 
EXPERTEN

Der neue Kia Niro.
Denk einfach mal gr쎨ßer.

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Mit dem neuen Kia Niro kannst du einfach gr쎨ßer
denken ‐ in jeder Hinsicht. Du brauchst mehr Raum
f쏗r deine Ideen? Der Kia Niro gibt ihn dir. Du m쎨chtest
elektrisch unterwegs sein? Der Kia Niro bietet dir
gleich drei alternative Antriebsformen. Du w쏗nschst
dir unkomplizierte Stromanschlussm쎨glichkeiten auf
deinen Reisen? Hast du, denn mit der Vehicle-to-
Device-Funktion beim Kia Niro EV lassen sich
Elektroger쌹te wie dein E-Bike direkt am Fahrzeug
aufladen. 쌊berzeuge dich selbst bei einer Probefahrt.

Kia Niro EV 64,8-kWh-Batterie Inspiration (Strom/
Reduktionsgetriebe); 150 kW (204 PS): Strom씪
verbrauch kombiniert 16,2 kWh/100 km; CO2-
Emission kombiniert 0 g/km. Effizienzklasse A+++.1

Reichweite gewichtet, max. 460 km.² Reichweite
Citymodus, max. 604 km.²

Autohaus B쏗sgen GmbH
Neuenkamper Straße 32 | 42855 Remscheid
Tel.: 02191 / 379990 | Fax: 02191 / 3799926
www.kia-buesgen-remscheid.de

1 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichs씪
zwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

2 Die Reichweite wurde nach dem vorgeschriebenen EU-Mess씪
verfahren ermittelt. Die individuelle Fahrweise, Geschwindigkeit,
Außentemperatur, Topografie und Nutzung elektrischer Verbraucher
haben Einfluss auf die tats쌹chliche Reichweite und k쎨nnen diese u.
U. reduzieren.

Tel. 01 60 / 903 22 300 | tc@chudoba-consulting.de

Wir suchen zum Kauf und Eigennutzung

Ab ca. 5 Büros, ab ca. 150 m² – 1200 m² 
und kleine Halle / Garagen.

Wir sind ein Handelsunternehmen ohne Fertigung.
Bitte alles anbieten – wir sind diskret!

Gewerbeimmobilie

Von Ulrike Zietlow

Klaus Tamm ist nicht nur Inha-
ber des Ronsdorfer Entsorgungs-
fachbetriebes Tamm GmbH, son-
dern auch mehrfacher Gewinner 
der Auszeichnung „Naturfotograf 
des Jahres“. Ob als Firmeninha-
ber oder als Fotograf: Seit mittler-
weile 30 Jahren lebt er den Um-
weltschutz.

„Wir wollen schnellstmöglich 
CO2-neutral werden“, hat sich 
Klaus Tamm mit seinem Unter-
nehmen vorgenommen und er-
gänzt: „Ich freue mich, dass das 
Th ema nun auch in der breiten Öf-
fentlichkeit angekommen ist und 
immer mehr Beachtung fi ndet.“

Artenvielfalt fördern 
mit der Aufwind gGmbH
Mit seiner Arbeit als Naturfoto-
graf will der Ronsdorfer zeigen, 
wie schön und schützenswert die 
Natur Europas ist. Seine Fotogra-
fi en sind als Kunstdrucke erhält-
lich und in einigen Büchern ver-
öff entlicht, wie in „Grenzgänger“ 
und „Verwunschene Wildnis“ – 
auch in der Ronsdorfer Bücher-
stube erhältlich. 

Im Laufe der Jahre hat er aber 
festgestellt, dass sich in der Natur 
Vieles verändert hat: „Als lang-
jähriger Naturbeobachter und Fo-
tograf bemerke ich, dass unsere 
Umwelt zusehends an Artenviel-
falt verliert. Dies hat mich ver-
anlasst, 2015 die gemeinnützige 
Gesellschaft  Aufwind gGmbH 
für Natur- und Umweltschutz zu 
gründen“, erzählt Klaus Tamm, 

der auch deren Geschäftsfüh-
rer ist. 

Mit der Aufwind gGmbH 
möchte er regionale und inter-
nationale Umweltinitiativen un-
terstützen. Ziel ist es, bedrohte 
Arten zu schützen sowie Biotope 
zu erhalten und zu pfl egen. Die 
Projekte werden aus den Verkaufs-
erlösen der Fotografi en von Klaus 
Tamm, aus Vorträgen, Semina-
ren, Buchverkäufen und Wettbe-
werbsgewinnen fi nanziert– auch 
Spenden sind willkommen. Nä-
here Informationen unter www.
aufwind-naturschutz.de und 
www.tamm-photography.com. 

Moore speichern Kohlenstoff 
und tragen zum KIimaschutz bei 
Zusätzlich arbeitet er seit 2020 mit 
der Succow-Stiftung in Greifswald 
zusammen, die sich insbesondere 
mit Moorforschung beschäftigt. 

Nähere Informationen unter 
www.succow-stiftung.de. 

„Moore sind die größten Koh-
lenstoff speicher der Welt und ha-
ben Potential, den Klimawan-
del aufzuhalten“, erklärt Klaus 
Tamm sein Engagement auf die-
sem Gebiet. 

Die Succow-Stiftung vernässt 
trockengelegte Moorfl ächen, an 
der sich die Tamm GmbH betei-
ligt. „Moore sind wichtig für den 
Klimaschutz und für Biodiversi-
tät, aber auch für die wirtschaftli-
che Entwicklung (Moore können 
wirtschaftlich genutzt werden, da-
bei spricht man von Paludikultur). 
Der Schutz von Moorlandschaf-
ten dient der Lebensgrundlage der 
Menschen“, ist sich Klaus Tamm 
sicher und setzt seinen Einsatz für 
den Naturschutz daher weiter fort. 
In seiner Ronsdorfer Firma und 
als Fotograf.

Schön und schützenswert
Wie der Ronsdorfer Naturfotograf Klaus Tamm sich für die Umwelt einsetzt

Der stolze Uhu fesselt den Betrachter mit seinem imposanten Blick.

Der schillernd blau leuchtende Eisvogel jagt in Fischgewässern. Werden die durch den Menschen verschmutzt, 
umgeleitet oder zugeschüttet, leidet „Alcedo atthis“.  Fotos: Klaus Tamm

Moorlandschaften zu erhalten dient auch dem Menschen, sagt Klaus Tamm.

Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

BTV Ronsdorf will Kinder wieder 
für den Sport begeistern Seite 5

Voller Bandwirkerplatz beim 
Kinderfest der W.i.R. Seite 7

Sonderthema „Senioren“ Pflege-
grade und mehr Seiten 10 + 11

unsere Abteilung für Wohnaccessoires 
bietet viel Außergewöhnliches

Bin gerade neben der Spur Bin gerade neben der Spur 
– ist schön hier. – ist schön hier. 

Burgstraße 1 • 42103 WuppertalBurgstraße 1 • 42103 Wuppertal

ParfümerieParfümerie
FrankFrank

Tel. 02 02 / 45 62 28Tel. 02 02 / 45 62 28
www.parfuemerie-mueller.comwww.parfuemerie-mueller.com

Ronsdorfer Wochenschau 
ZEITUNG für Ronsdorf 

seit 72 Jahren
Bandwirkerstraße 43 

Montag bis Donnerstag 
9 bis 17 Uhr durchgängig geöffnet

info@row-verlag.de
Tel. 02 02 / 69 87 69 - 0

www.ronsdorfer-wochenschau.de
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Katholische Kirchengemeinde 
St. Joseph
Donnerstag, den 11.8.: 19.30 Uhr 
Gebetszeit für alle (UK). Samstag, 
den 13.8.: 13 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst mit Posaunenchören 
aus Wuppertal auf dem Bandwir-
kerplatz. Sonntag, den 14.8.: 11 
Uhr Eucharistiefeier. Beachtung 
der allgemein bekannten Hygie-
neregeln, keine Anmeldung. 

Die sonntäglichen Eucharis-
tiefeiern können ab 10.45 Uhr im 
Internet mitgehört werden. Die 
Unterkirche steht für das persön-
liche Gebet täglich von 9 bis 18 
Uhr zur Verfügung.

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Sonntag, den 14.8.: 10 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl / Pfarrer 
Dr. Jochen Denker. Mehr Informa-
tionen unter www.reformiert-
ronsdorf.de.

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Freitag, den 12.8.: 19 Uhr Schlaf-
anzug-Gottesdienst / Pfarrerin 
Knebel. Sonntag, den 14.8.: 11 Uhr 
Gottesdienst / Pfarrerin Slupina-
Beck. Ohne Corona-Beschränkun-
gen.  Weitere Infos unter www.
evangelisch-ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
Sonntag, den 14.8.: 10 Uhr 
Gottesdienst. Infos unter feg-
ronsdorf.de.

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Freitag, den 12.8.: 18 Uhr Frie-
densgebet in der Lichtenplatzer 
Kapelle. Sonntag, den 14.8.: 11 
Uhr Gottesdienst in der Lichten-
platzer Kapelle / R. Strauß; 18 Uhr 
Jugendgottesdienst im Gemein-
dezentrum Petruskirche. Weite-
re Informationen unter www.
unterbarmen-sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Mittwoch, den 10.8.: 19.30 Uhr 
Gottesdienst. Sonntag, den 14.8.: 
10 Uhr Gottesdienst. Nähere In-
formationen unter www.nak-
wuppertal.de/remscheid-nord.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus 
Sonntag, den 14.8.: 9.30 Uhr 
Eucharistiefeier. Beachtung der 
allgemein bekannten Hygiene-
regeln, keine Anmeldung. Die 
Kirche ist sonntags von 9.30 bis 
12.30 Uhr zum persönlichen Ge-
bet geöffnet.

Gottesdienste

Herrn Siegfried Mellinghaus, Dia-
koniezentrum Schenkstraße, zum voll-
endeten 89. Lebensjahr, am 13. Au-
gust 2022.

Herrn Harald Denzel, Diakoniezen-
trum Schenkstraße, zum vollendeten 
86. Lebensjahr, am 15. August 2022.

Wir gratulieren

Bestattungen

KÜTHER GmbH

Bau- & Möbelschreinerei
Breite Straße 7b ·  46 49 29 / 2 46 17 30

www.kuether-gmbH.de

Ursula Heinrichsmeyer

seit 1905seit 1905

Erledigung sämtlicher Beerdigungsangelegenheiten
Lindenallee 4 • 42899 Remscheid-Lüttringhausen

Telefon 0 21 91 / 5 30 93

BEERDIGUNGS–FACHGESCHÄFT

Grabsteingeschäft 
Rolf Schmidt e.K.

Hauptgeschäft: Am Unterbarmer Friedhof 16  
42285 Wuppertal · ✆ 02 02 / 8 54 09

Vormals Grabmale Kaiser
Inh. Frank Lehmkuhl

Solinger Str. 52 ·  42349 Wuppertal ✆ 02 02 / 47 44 47
Lüttringhauser Str. 84  ·  42369 Wuppertal - Ronsdorf

Liebevoll gestaltete 

Tel.: 0172 / 6 83 18 42 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Ärztliche Bereitschaftsdienste:
Tel. 116 117

Notdienst der Kinderärzte:
www.kinderaerzte-in-wuppertal.de 
Mi. und Fr.   14 – 21 Uhr
Sa., So. und Feiertag  9 – 21 Uhr

Tierärztlicher Notdienst:
Tel. 02 02 / 79 99 490

Suchttelefon: 0800 / 91 00 100

Giftnotrufzentrale: 02 28 / 19 240

Telefonseelsorge:
0800 / 111 0 111;
0800 / 111 0 222; 116 123

Apothekendienste:

für dringende Notfälle 
von 9 bis 9 Uhr.

Vom 10. bis 16. August

Mi., 10.8.: 
Alpha-Apotheke,
Elberfeld, Hofaue 95

Do., 11.8.:
Mühlen-Apotheke, 
Elberfeld, Calvinstr. 9
Fr., 12.8.:
Storchen-Apotheke, 
Barmen, Meckelstr. 43
Sa., 13.8.:
ABC Apotheke am Werth, 
Barmen, Werth 53
So., 14.8.:
Hirsch-Apotheke,
Elberfeld, Kipdorf 66

Mo., 15.8.:
Hahnerberg-Apotheke,
Hahnerberg, Cronenberger Str. 347
Di., 16.8.:
Pinguin-Apotheke am Concordia-
haus, Barmen, Werth 38
Auf einen Blick
Krankentransport 1 92 22
Die Johanniter 28 05 70
Johanniter Krankentransp. 1 92 14
Ronsdorfer Polizei 284 62 60
(Sprechzeit Di. + Fr. 11–13 Uhr und nach tel. 
Absprache)

Für den Notfall

Die Ronsdorfer Wochenschau erscheint 
wöchentlich am Mittwoch im Verlag Ronsdorfer 
Wochenschau e. K., Inh. Jürgen Körschgen
Bandwirkerstraße 43
42369 Wuppertal-Ronsdorf
Geschäftsführung: Jürgen Körschgen

Auflage:15.000 Exemplare im Ortsgebiet 
Ronsdorf, Lichtenplatz, Böhle, Linde, Lan-
genhaus, Westen, Grund und angrenzenden 
Hofschaften.
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Der Heilige Laurentius und seine heutige Bedeutung
Am heutigen Mittwoch feiern wir 
das Fest des Heiligen Laurentius, 
dem Stadtpatron von Wuppertal. 
Laurentius starb am 10. August 
258 den Märtyrertod. 

Nachdem der Kaiser von Rom 
von ihm verlangt hatte, die unter 
seiner Verwaltung stehenden Kir-
chengüter herauszugeben, ver-
teilte Laurentius diese unter den 

Bedürftigen. Dann rief er die Ar-
men und Kranken der Stadt zu-
sammen und führte sie zum Kai-
ser. Sie alle präsentierte er dem 
Kaiser als den Schatz der Kirche. 

Der Kaiser ließ ihn daraufhin auf 
einem glühenden Rost festketten 
und verbrennen. Dieses Rost fi n-
den wir auch heute noch im Stadt-
wappen von Wuppertal. Es wird 

vom Bergischen Löwen gehalten.
Was aber bedeutete es für uns 

Wuppertaler, Laurentius zum 
Stadtpatron zu haben? 

Zum einen dürfen wir uns seiner 
Fürbitte und seinem Schutz anver-
trauen. Zum anderen stellt er für 
uns ein Vorbild da. Sein großes 
Gottvertrauen und sein Blick für 
die Bedürftigen sind auch heute 

noch bedeutsam. Laurentius for-
dert uns dazu auf, hier in unserer 
Stadt im Vertrauen auf Gott die 
Nächstenliebe zu leben. Er gibt 
uns ein Beispiel dafür, die Men-
schen in den Mittelpunkt zu stel-
len und anzuerkennen, dass jeder 
einzelne von uns ein „Schatz“ 
ist, der es wert ist, sich für ihn 
einzusetzen.

von Theresa Hennecke

Wort zum Mittwoch

Schlafanzug-Gottesdienst „Hurra, ich habe dich gefunden!“
Die Evangelische Gemeinde lädt 
am Freitag, 12. August, um 19 
Uhr zum Schlafanzug-Gottes-
dienst in die Lutherkirche ein. 
Mit Leidenschaft spielen die 
Kinder verstecken. Dabei ist die 
Freude, gefunden zu werden, das 
Größte. Bei den Kleinsten genügt 
es schon, sich die Augen zuzu-
halten. Wenn ich nichts mehr 
sehe, kann ich auch nicht mehr 

gesehen werden – kleinkindli-
che Logik. Ganz schnell werden 
die Hände wieder von den Au-
gen weggezogen: „Guckguck, da 
bin ich wieder“ und ein Strahlen 
überzieht ihr Gesicht. 

„Wehe aber, es wird ernst. Das 
ist das Schlimmste: Mama und 
Papa loslassen müssen, etwa im 
Kindergarten. Oder sie aus den 
Augen verlieren“, so Pfarrerin Ruth 

Knebel. Solange Kinder im Spiel 
vertieft sind, ist alles gut. Aber 
wenn sie ihre Eltern nicht mehr 
sehen, dann steigt schnell Panik 
hoch. „Mama, Papa. Der Ruf nach 
Nähe, nach Sicherheit und Gebor-
genheit. Wie erlösend, sich in die 
Arme der Eltern zu fl üchten. Wie 
viel Vertrauen und Sicherheit ins 
Leben schenkt die Erfahrung: Ich 
gehe nicht verloren“, führt Ruth 

Knebel weiter aus. Genau darum 
geht es am Freitag. 

Eingeladen sind alle, die einen 
besonderen Gottesdienst feiern 
wollen, vor allem aber Klein- und 
Kindergartenkinder und ihre Fa-
milien. „Und sie dürfen wirklich 
im Schlafanzug kommen. Wer 
hat, sollte unbedingt auch ein 
Schaf mitbringen“, so Pfarrerin 
Knebel abschließend.

unsere Abteilung für Wohnaccessoires 
bietet viel Außergewöhnliches

Vom 29. August bis 4. Septem-
ber lädt die Freie evangelische 
Gemeinde ein, mit verschie-
denen Aktionen gemeinsam 
Ronsdorf zu feiern. Das An-
gebot reicht vom Frauenfrüh-
stück über einen festlichen 
Abend auf dem Bandwirker-
platz bis zu einem Suchspiel, 
einem Brunch-Gottesdienst 
und einem Spielenachmit-
tag. Alle sind eingeladen, mit 
Nachbarn, Freunden und der 
Familie zu feiern. Mehr Infos 
unter www.feg-ronsdorf.de.

Gemeinsam 
Ronsdorf feiern

HuB war wieder auf dem Ketteler Hof
Am letzten Ferientag fährt der Ronsdorfer Heimat- 
und Bürgerverein (HuB) traditionell mit einem 
großen Reisebus zum Freizeitpark Ketteler Hof. So 
starteten auch gestern früh mehr als 70 Teilnehmer, 
darunter 60 Kinder, nach Haltern. Christel Auer, 
die Erste Vorsitzende des HuBs, erklärte gut gelaunt: 
„Diese Fahrt ist für uns selbstverpfl ichtend. Wir sind 
stolz, dass dieser Tag voller Freude und Bewegung 
für Ronsdorfer Kinder seit 2013 alljährlich gelingt. 
Nur wegen der Corona-Pandemie mussten wir eine 
Pause einlegen.“ Für die Fahrt stellt der HuB rund 
1.400 Euro aus dem Kinder- und Jugendfonds zur 
Verfügung, „damit für die Kinder nur ein kleiner 
Eigenanteil notwendig ist“, informiert sie weiter.

Die Organisation der Fahrt liegt in den bewährten 
Händen der HuB-Vorsitzenden in Zusammenarbeit 

mit dem Leiter der „Off enen Tür“ der katholischen 
Kirchengemeinde, Frank Buers, und dem Verein 
M.i.R. (Miteinander in Ronsdorf). Dieses Jahr 
waren auch syrische Kinder mit Betreuerinnen aus 
dem Rehsiepen dabei. Werner Schulz und Kurt von 
Nolting vom Kinder- und Jugendfonds machten 
deutlich: „Wir sehen mit Freude dieses soziale En-
gagement unseres Vereins, das bei aller kulturellen 
Ausrichtung unverzichtbar ist.“

Nach der Ankunft im Freizeitpark erhielten alle 
Kinder eine grüne Kappe oder ein rotes Halstuch 
als Erkennungsmerkmal. Zur Stärkung gab es in 
der Mittagspause Gefl ügelgrillwurst, Nudelsalat, 
Kuchen und Getränke. Mit den schönen Erinne-
rungen des Tages können die Kinder in das neue 
Schuljahr starten.  Foto: privat

Am letzten Augustwochenende 
ist es wieder so weit, dann fi n-
den auf der Bundeshöhe, auf dem 
Gelände der CVJM Bildungs-
stätte, die 11. Scottish Days und 
Highland Games statt. Nachdem 
Corona-bedingt in den letzten 
beiden Jahren die Veranstaltung 
ausfallen musste, freuen sich die 
Verantwortlichen, dass die Spiele 
in diesem Jahr am 27. und 28. Au-
gust wieder stattfi nden können. 

Schottland-Fans und alle ande-
ren Interessierten sind dazu ein-
geladen. Nähere Informationen 
zum Programm sind unter www.
clanmaclaren.org zur fi nden oder 
auf der Internetseite der CVJM-
Bildungsstätte Bundeshöhe www.
cvjm-bibu.de.

Am Samstag, 27. August, fi n-
det ab 12 Uhr eine Piper-Com-
petition statt, daneben gibt es 
Schnupper-Highland-Games für 

Jedermann und Kinder-High-
land-Games. Um 18 Uhr wer-
den die Sieger der Piper-Com-
petition gekürt und ab 19 Uhr 
bringt Livemusik auf der Bühne 
die Zuschauer in Stimmung. Der 
zweite Tag, Sonntag, der 28. Au-
gust, beginnt um 9.30 Uhr mit 
einem Gottesdienst. Um 11 Uhr 
marschieren die Teams auf den 
Platz, anschließend werden die 
Team-Wettkämpfe eröff net und 

um 18 Uhr fi ndet die Siegereh-
rung statt. An beiden Tagen gibt 
es von 11 bis 18 Uhr musikalische 
Unterhaltung durch Pipe-Bands, 
kulinarische Köstlichkeiten und 
schottische Marktstände. 

Der Eintritt beträgt für Er-
wachsene sechs Euro, für beide 
Tage zehn Euro. Eine Familien-
karte kostet zehn Euro, für beide 
Tage 15 Euro, Kinder bis 1 Meter 
Körpergröße haben freien Eintritt.

Highland Games beim CVJM am 27. und 28. August

Schottisches Flair auf der Bundeshöhe

Am Dienstag, 16. August, um 18 
Uhr tritt die Bezirksvertretung 
Ronsdorf zu ihrer nächsten Sit-
zung zusammen. Das Stadtteilpar-
lament tagt im Sitzungszimmer 
des Bürgerbüros, Marktstraße 21. 

Auf der Tagesordnung steht 
unter anderem das Verfahren bei 
der Aufstellung von Bebauungs-
plänen, die Freigabe von Einbahn-
straßen für den Radverkehr entge-
gen der regulären Fahrtrichtung,  
Genehmigungsverfahren für Ver-
anstaltungen im Stadtbezirk so-
wie Anträge und Anfragen der 
Fraktionen.

Bei diesen geht es z.B. um die 
Energieversorgung im Stadtbezirk 
Ronsdorf, eine Fahrradstraße im 
Bereich An der Blutfi nke oder 
die Bereitstellung eines öff entli-
ches WLAN im Bereich Band-
wirkerplatz. Auch das gefahrlose 

Überqueren der Erbschlöer Stra-
ße im Bereich Otto-Hahn-Straße 
durch die  Errichtung einer Am-
pel und die Erhöhung der Fuß-
gängersicherheit durch Aufstellen 
eines Pollers im Bereich Rädchen 
36 und 38  werden behandelt. 

Um Sicherheit geht es auch 
beim Tagesordnungspunkt „Ein-
richtung einer temporären Tem-
po 30-Strecke vor der Tages-
einrichtung für Kinder in der 
Staubenthaler Straße“. Daneben 
steht das Straßenbauprogramm 
in Ronsdorf auf dem Programm 
sowie die zweite Aktualisierung 
des Haushaltsplan-Entwurfes 
2022 / 2023.

Auch mit Bebauungsplänen im 
Bandwirkerquartier / Marktstra-
ße sowie in der Elias-Eller-Straße 
beschäftigen sich die Bezirksver-
treter. 

Ergebnisse der Prüfung der 
„Zulassung von Regenwasser-
versickerung auf Grundstücken 
unter ökonomischen und ökolo-
gischen Gesichtspunkten“ sowie 
Entscheidung über die Umset-
zung von Maßnahmen werden 
ebenso thematisiert wie der Ab-
schlussbericht der Taskforce 
Hochwasser und Klimaresilienz. 

Ein Antrag des Sozialen Hilfs-
werks auf Gewährung freier Mit-
tel und Anträge auf Gewäh-
rung von GFG-Mitteln werden 
die Stadtteilparlamentarier am 
Dienstag beschäftigen. Dabei 
geht es unter anderem um die 
Bereitstellung von GFG-Mitteln 
zur Finanzierung einer weiteren 
Sitzbank im Bereich Dorner Weg 
/ Höhe am Baur  und eine Kin-
derwagenrampe auf dem Band-
wirkerplatz.

Viele Themen auf der Tagesordnung – Start um 18 Uhr im Bürgerbüro

Bezirksvertretung tagt am Dienstag

www.facebook.com/
RonsdorferWochenschau

Gefällt mir!
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Interesse, Teil des Wessel-Teams zu werden? 
Wir informieren gern. Telefon: 0202/767 1920 

Wir bieten: 
  
  Mitarbeiter- und Team-Coachings
  Regelmäßige Events
  Wertschätzung im Team
  Zusammenarbeit auf Augenhöhe

•
•
•
•
•

Wir sind 
besser.

Wir sind 
anders.

ABVERKAUF!Großer Gartenmöbel

Jetzt zugreifen und bei Knappstein so richtig sparen...

Unsere Prospekte können 
Sie auch online blättern. 
Einfach QR-Code mit 
dem Handy scannen 
und los gehts.
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Ausstellungsstücke

stark
reduziert

Nur 
bis zum
31.08.22

www.moebel-knappstein.de

Öffnungszeiten: Mo.- Sa. von 10.00 - 19.00 Uhr

Remscheid
Direkt an der B229 · Neuenkamper Str. 71
42855 Remscheid · Tel. 02191 / 365-0

       ...für Haus und Garten

  ...mehr als NUR Steine!

- Mauersteine und Felsen
- Gabionen, Brunnen und Deko...
  www.natursteinbrüche.de 

Natursteinbrüche Bergisch Land GmbH, Hahnenfurth 5, 42327 Wuppertal · Fon +49 20 58 78 26 90

Natursteinbrüche Bergisch Land

KARL REICHELT GMBH 
Meisterbetrieb seit 1945

Otto-Hahn-Straße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 2 50 73 - 0

E-Mail: info@Reichelt-Fliesen.de

Mo. – Do. 9.00 – 16.00 Uhr, Fr. 9.00 – 

15.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Am kommenden Samstag, 
13. August, um 12 Uhr fi ndet 
auf dem Bandwirkerplatz ein 
Ökumenischer Gottesdienst 
der vier großen Gemeinden 
mit Posaunenchören aus Lan-
gerfeld, Beyenburg,  Ronsdorf 
und vom Dönberg statt. Damit 
soll der Zusammenhalt der Po-
saunenchöre gestärkt werden.

Posaunenchöre 
in Ronsdorf 

Zum 1. Juli hat Jürgen Borsch 
das HUK-Coburg-Kunden-
dienstbüro in der Marktstraße 
47 übernommen. Er bietet das 
gesamte Spektrum an privaten 
Versicherungen an – von Rechts-
schutz- und Privathaftpfl icht- 
über Hausrat- bis zu Kfz-Ver-
sicherungen und vieles mehr. 

Der 57-Jährige lebt in Schwelm 
und arbeitet schon lange in der 
Versicherungs-Branche, die 
letzten 23 Jahre bei der Ergo. 
Von dort kennt er den bisheri-
gen Leiter der Ronsdorfer HUK-
Geschäftsstelle Kai Basmer. Er 
hatte den Kontakt zum Gebiets-
leiter der HUK-Coburg, Chris-
tian Hoff mann, hergestellt, der 
für einige Gebiete Wupper-
tals, Remscheid und Solingen 
zuständig ist.

„Zwei Monate dauerte die Ein-
arbeitung durch die HUK-Co-
burg als Kundendienst-Berater, 
davon 12 Tage in der größten 
Geschäftsstelle der Bundesrepu-
blik in Berlin“, berichtet Jürgen 
Borsch und betont: „Auf eine 
gewissenhafte und ordentliche 
Einarbeitung wird viel Wert ge-
legt. Das kommt mir und mei-
ner Arbeitsweise sehr entgegen.“

Jürgen Borsch berät gerne zu 
Lösungen, die eine günstige und 

individuelle Absicherung und 
Vorsorge für seine Kunden bie-
ten, „und das dann gleich um 
die Ecke“, ergänzt er und freut 
sich, dass schon vor der offi  zi-
ellen Eröff nung am 1. Juli die 
ersten Ronsdorfer einen Blick 
in die Geschäftsstelle geworfen 
hatten. „Es macht Spaß, so vie-
le neue Gesichter zu sehen. Der 
Andrang war schon in den ersten 
Tagen groß“, sagt er und lädt ein: 

„Kommen Sie gerne während 
unserer Öff nungszeiten vorbei 
oder vereinbaren Sie einen Ter-
min – auch außerhalb der Öff -
nungszeiten. Ich freue mich auf 
Ihren Besuch.“

Neuer Leiter in der Ronsdorfer HUK-Geschäftsstelle
Versicherungen für Privatpersonen – Jürgen Borsch berät individuell in der Marktstraße 47

Jürgen Borsch legt großen Wert auf eine gewissenhafte und individuelle 
Beratung seiner Kunden. Foto: Huk-Coburg

 Anzeige

HUK-Coburg 
Kundendienstbüro
Marktstraße 47
Tel. 02 02 / 49 61 79 18
juergen.borsch@HUKvm.de
www.huk.de/vm/juergen.
borsch 

Öffnungszeiten 
Mo – Fr  9 – 13 Uhr
Mo, Di, Do 14 – 17 Uhr und 
nach Vereinbarung.

Kontakt

Geldautomat in Ronsdorf gesprengt
In der Nacht von Sonntag auf Montag wurden 
zahlreiche Anwohner der Lüttringhauser Straße 
unsanft aus dem Schlaf gerissen. Kurz nach zwei 
Uhr sprengten mehrere Täter einen Geldautoma-
ten in den Räumen der Deutschen Bank und fl o-
hen vom Tatort. 

Die Kriminalpolizei hat die Ermittlungen 
aufgenommen und bittet um Hinweise unter 

Tel. 02 02 / 284-0. Wer zum Zeitpunkt der Tat 
verdächtige Personen oder ein verdächtigtes Fahr-
zeug bemerkt hat, wird gebeten, sich zu melden. 
Das Auto hat sich – möglicherweise mit erhöhter 
Geschwindigkeit – in Richtung Schnellstraße oder 
Autobahn entfernt. Bisher ist unklar, ob die Täter 
Geld erbeutet haben, auch die Höhe des Sachscha-
dens steht noch nicht fest. Foto: Tim Oelbermann

Die Wuppertaler Stadtwerke 
(WSW) haben eine Preiserhö-
hung angekündigt: Ab dem 1. Ok-
tober wird Strom in der Grund-
versorgung um rund 33 Prozent 
und Gas um ca. 50 Prozent teurer.

„Seit dem letzten Jahr sind die 
Energiepreise in einem bisher 
nicht gekannten Ausmaß gestie-
gen. Der Krieg in der Ukraine und 
die absichtliche Verknappung der 
Energielieferungen seitens Russ-
lands haben die Preisexplosion zu-
sätzlich befeuert“, sagen die WSW.

WSW gehen davon aus, dass die 
Energiekosten weiter hoch bleiben
Ein Haushalt mit einem durch-
schnittlichen jährlichen Stromver-
brauch von 1.400 Kilowattstun-
den in der Grundversorgung zahlt 
dadurch etwa 163 Euro brutto 
im Jahr mehr. Bei einem jähr-
lichen Gasverbrauch von 5.000 
Kilowattstunden in dieser Kun-
dengruppe erhöht sich die Jahres-
abrechnung um rund 300 Euro.

Die WSW gehen nicht davon 
aus, dass die Energiepreise mittel-
fristig wieder das Niveau vor dem 
Ukraine-Krieg erreichen. Stattdes-
sen sei für die kommenden Jahre 
mit einem dauerhaft hohen Ener-
giepreisniveau zu rechnen.

Die WSW hatten den Strom-
preis im laufenden Jahr zweimal 
gesenkt. Zu Jahresbeginn sind 
die Tarife um durchschnittlich 
3,2 Prozent reduziert worden und 

zum 1. Juli hatten die WSW den 
Wegfall der EEG-Umlage an ihre 
Kunden weitergegeben.

Mit der Novellierung des Ener-
giewirtschaftsgesetzes führen die 
WSW ab 1. Oktober 2022 ihre 
Grundversorgungstarife der Be-
standskunden und der Neukun-
den, die durch das Ausscheiden 
der Discounter aus dem Markt 
bei den WSW in die Grundver-
sorgung gefallen sind, zu einem 
einheitlichen Tarif zusammen. 

Dieser liegt unter dem Neu-
kundentarif, den die WSW Ende 
2021 eingeführt hatten.

Bei manchen Kunden steigen die 
Kosten um 70 bis 80 Prozent
In den weiteren WSW-Tarifen 
außerhalb der Grundversorgung 
fallen die tatsächlichen Preiserhö-
hungen ab Oktober unterschied-
lich aus.

Auch wenn Produkte wie z. B. 
der „WSW Smart“ für Kunden mit 
entsprechenden Abnahmemengen 
günstiger sind, wird die prozen-
tuale und absolute Preiserhöhung 
deutlich ausfallen. Bei Kunden, 
die in diesen Tarifen auch mit Gas 
heizen, können die Kosten bei ei-
nem Gesamtverbrauch von durch-
schnittlich 15.000 Kilowattstun-
den um 70 bis 80 Prozent höher 
liegen als bisher. Dadurch würde 
sich beispielsweise im Tarif WSW 
Smart die Gasrechnung um 890 
Euro im Jahr erhöhen.

Weitere Kosten durch Gasspeicher-
umlage und CO2-Bepreisung
Ab dem 1. Oktober werden die Ver-
braucher durch die neu eingeführte 
Gasspeicherumlage, deren Höhe 
noch nicht fest steht, zusätzlich 
belastet. Im Zuge der staatlichen 
Stützungsmaßnahmen der großen 
Gasimporteure wie zum Beispiel 
Uniper wird voraussichtlich zum 1. 
Oktober eine weitere Umlage auf 
den Gaspreis eingeführt mit dem 
Ziel, die durch die Gasknappheit 
entstehenden Mehrkosten auf alle 
Gaskunden zu verteilen. 

Ab 1. Januar 2023 wird außer-
dem die nächste Stufe der CO2-
Bepreisung wirksam.

Infos zum Energiesparen und über 
die verschiedenen WSW-Tarife
Die Stadtwerke informieren auf 
ihrer Website und in den Social 
Media-Kanälen über Energie-
spartipps. Der WSW-Produkt-
fi nder hilft den Kunden zu prü-
fen, ob sie für ihren Verbrauch 
den günstigsten Tarif gewählt 
haben oder ob sich ein Wech-
sel in einen anderen Tarif lohnt.

Um hohe Zahlungsrückstän-
de am Ende des Abrechnungs-
jahres zu vermeiden, werden die 
WSW die Abschläge für alle 
Tarifkunden zum 1. Oktober 
2022 dem Verbrauch entspre-
chend anheben. Darüber wer-
den die Kunden nochmals se-
parat informiert.

WSW: Strom- und Gaspreise steigen deutlich 
Auf die Verbraucher kommen im Oktober weitere Kosten zu

NaturFreunde: 
Musik und Vortrag
Am Sonntag, 14. August, 
bieten die NaturFreunde ei-
nen kleinen Urlaub vom All-
tag mit Musik von Dr. Mojo. 
Die Zuhörer können sich auf 
Oldies, Blues und Folksongs 
freuen. Zwischendurch gibt 
es interessante Geschichten 
über die Songs und deren In-
terpreten. Los geht es um 11 
Uhr im NaturFreundehaus, 
Luhnsfelder Höhe 7. Eintritt 
frei, Anmeldung bei Marle-
ne Blaschke, Tel. 02 02 / 43 
28 50 oder marlene.blasch-
ke@gmx.de.

Weiterhin fi ndet am Don-
nerstag, 18. August, um 19 
Uhr ein Vortrag zum Klima-
wandel „Mit 250 PS zurück 
zur Natur?“ , mit Jürgen Kös-
ter und Henner Hecht-Wie-
ber statt. Eintritt frei, Anmel-
dungen an H. Hecht-Wieber, 
Tel. 02 02 / 46 23 77 oder 
henner@hecht-wieber.de.

Linder Fußballfrauen 
starten in die Saison
Für die Frauen des SV Jäger-
haus Linde, die in der Be-
zirksliga antreten, beginnt 
am Sonntag, 14. August, um 
11 Uhr auf heimischen Platz 
die Saison. Gegner ist der 
FSV Vohwinkel.

Stefan Lex
in der l‘aréna
In der l’aréna Eventlounge, 
Siegesstraße 110 in Barmen, 
tritt am Sonntag, 28. Au-
gust, um 17 Uhr Stefan Lex 
auf. Der Tenor präsentiert 
gemeinsam mit Christiane 
Linke, Sopran, und Sigrid 
Althoff , Klavier, Melodien 
aus Oper, Operette, Musi-
cal und Film. Das Publikum 
kann sich auf einen rauschen-
den Konzertabend freuen. 
Karten kosten im Vorverkauf 
24 Euro, an der Abendkasse 
28 Euro. Reservierung un-
ter www.larena-wuppertal.
de oder unter Tel. 02 02 / 
42 97 83-50.

Interessantes über 
Kräuter lernen
Die Natur-Schule bietet am 
Samstag, 13. August, um 
10.30 Uhr einen Kräuter-
Spaziergang an. Eine ver-
bindliche Anmeldung bis 
11. August, 12 Uhr ist erfor-
derlich. Näheres unter neu.
natur-schule-grund.de.

Kurz und knapp
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Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung

Evangelische Kirchen-
gemeinde W-Ronsdorf
Pfarrerin Ruth Knebel, Tel. 02 02 / 46 
14 37; Pfarrerin Friederike Slupina-
Beck, Tel. 02 02 / 46 44 27 u. 75 95 
23 70. 
Gemeindebüro, Bandwirkerstraße 
15, Tel. 02 02 / 28 39 10, E-Mail: 
gemeindebuero@evangelisch-
ronsdorf.de. Internet: www.evange-
lisch-ronsdorf.de.

Ev.-Ref. Gemeinde Ronsdorf
Pfarrer Dr. Jochen Denker,
Tel. 02 02 / 4 67 01 58. 
Gemeindeamt
Kurfürstenstraße 13, geöffnet: frei-
tags 15.30 – 17.30 Uhr. Tel. 02 02 / 
46 49 43, 
E-Mail: gemeindeamt@reformiert-
ronsdorf.de, Internet: www.refor-
miert-ronsdorf.de.  

Katholische 
Kirchengemeinde St. Joseph
Mittwoch, 10.8.: 18 Uhr GR-Vor-
stand (PH). Donnerstag, 11.8.: 
Pfarrbüro vom 11.–19.8. geöffnet: 
täglich von 10–12 Uhr, außer Don-

nerstag, da 16–18 Uhr. Freitag, 
12.8.: 18 Uhr Männerkochclub
(GZ). Montag, 15.8.: 19 Uhr Frau-
enstammtisch in Reinhards Knei-
pe (Breite Straße 82). Mittwoch, 
17.8.: 20 Uhr Gemeinderatssit-
zung (K/GZ).  
Pfarrbüro: Lilienstraße 12a, 
Tel. 02 02 / 4 66 07 78, Fax 4 66 07 93, 
E-Mail: st.joseph@pfarreien-gemein-
schaft-suedhoehen.wtal.de, 
www.pfarreien-gemeinschaft-sued-
hoehen.wtal.de.

WIR - Wir in Rons  dorf
Postadresse: WiR, Postfach 
21 05 32, 42355 Wuppertal; 
1. Vorsitzende Marion Ströker, 
Tel. 01 70 / 52 17 303. 
Punkte sammeln in Ronsdorf mit 
der Ronsdorfkarte. 
Stadt Wuppertal
Internetseite: www.wuppertal.de. 
Service-Center: Tel. 02 02 / 563-
0, montags bis freitags von 7 bis 19 
Uhr, servicecenter@stadt.wuppertal.
de. 
Wuppertal Marketing:
Tickets unter www.wuppertalshop.

de oder bei Wuppertal Touristik, Alte 
Freiheit 23. 

ZWAR Zwischen Arbeit und 
Ruhestand
Nächstes Treffen am Donnerstag, 
11.8., 18–20 Uhr, in den Räumen des 
Fördervereins der Erich-Fried-Ge-
samtschule, An der Blutfi nke 70, Ein-
gang hinter der Turnhalle 5. 

Schlossbauverein
Burg an der Wupper
„Werwölfe auf Schloss Burg“, 
Rollenspiel am Donnerstag, 18.8., 20 
Uhr. Dauer 2 bis 2,5 Stunden. Min-
destalter 10 Jahre, bis 15 Jahre nur 
in Begleitung eines Erwachsenen. 
Mindestteilnehmerzahl 20 Personen. 
Tickets für 15 Euro bei Solingen-Live 
erhältlich.

Termine

Freitag:   7.00 - 14.30 Uhr
Samstag:   7.00 - 13.30 Uhr
Dienstag: 7.00 - 13.00 Uhr

WWochenmarkt in  Ronsdorfochenmarkt in  Ronsdorf

Vorgestellt von A – Z

Ihre Kunden – unsere Leser
Regelmäßige Werbung bietet Ihnen die Gele-
genheit, sich zu präsentieren und potenzielle 
Kunden direkt anzusprechen. Mit einer An-
zeige im Branchenverzeichnis der Ronsdorfer 
Wochenschau, der ZEITUNG für Ronsdorf 
seit 72 Jahren, erreichen Sie genau das.

Wenn Sie in unserem Branchenverzeichnis 
vertreten sind, bieten wir Ihnen besonders 
günstige Konditionen auf unsere anderen 
Leistungen, wie zum Beispiel Anzeigen-
schaltungen. 

Zusätzlich wird Ihr Unternehmen jährlich 
einmal an dieser Stelle vorgestellt. Gerne 
erstellen wir für Sie ein individuelles Wer-
bekonzept. Bei uns bekommen Sie alles 
aus einer Hand – von der Gestaltung der 
Anzeige über ein ansprechendes Foto bis 
zu einem informativen Text. Sprechen Sie 
uns an, wir freuen uns auf Sie.

Tel. 02 02 / 69 87 69-0
info@row-verlag.de 
www.ronsdorfer-wochenschau.de

Kaiserstraße 66
42329 Wuppertal

Tel. 02 02 / 78 40 50
www.immobilien-schweitzer.de

Seit über 50 Jahren

Auto

Remscheider Straße 60
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 46 22 99
Telefax 02 02 / 4 69 05 29

Ihre Sachverständigen für 
Kraftfahrzeugschäden, Bewertungen 

und technische Gutachten.

Ferdinand Lassalle Str. 69 | 42369 Wuppertal
Tel. 0202/51 56 17 68

E-Mail: info@sv-rapien.de | www.sv-rapien.de

Bäckerei

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20    � 4 67 03 30

Baugeschäft

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
� 02 02 /  66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baufinanzierung

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 

IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

teppich.parkett partner

Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid

T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153

info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Bodenbeläge

Container

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

 02 02 / 46 29 13

Dachdecker

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Elektro

Haus- und Küchengeräte

Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Energie

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf
(Ecke „An der Blutfinke“)

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Gastronomie

Öffnungszeiten:  
Di. - So. ab 17:00 Uhr | Mo. Ruhetag

Kurfürstenstraße 146
 42369 Wuppertal

Tel. 02 02/51 98 92 11

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Immobilien

Kompetenz in Sachen Immobilien 
Ihr Immobilienmakler in Ronsdorf

Thomas Regge I Dipl. Immobilienwirt VWA

Lüttringhauser Str. 19 I Wpt. Ronsdorf 
Tel. 02 02 / 2 46 11 80 I Mobil 01 72 / 2 91 21 36 
E-Mail regge@bergische-immobilien.de

Sanitär   Heizung Solar
Staudenstr. 1 · 42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 46 08 89
Auto-Tel. (01577) 35 90 706
E-Mail info@AK-Kirsch.de

Heizung / Sanitär

Toellner GbR
Hahnerberger Str. 246 c
42349 Wuppertal

Ihr Hausgeräte 
Spezialist

www.hausgeraete-wuppertal.de

Service: 0202 / 51 98 66 25

und

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
� 02 02 / 66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baugeschäft

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

     für Sie !

Elektro

Sie möchten eine 
Anzeige schalten?

Wir beraten Sie gerne:

Ronsdorfer Wochenschau
Tel. 02 02 / 69 87 69 - 0
info@row-verlag.de

Ein Fest für das Kino:  Vom 10. 
bis 11. September 2022 feiern 
Deutschlands Filmtheater das 
Kino – das CineStar Remscheid 
ist mit dabei. 

Zum Preis von fünf Euro pro 
Vorstellung können Deutsch-
lands Kinofans und alle, die es 
werden wollen, auf allen Plätzen 
und zu allen Zeiten ein ganzes 
Wochenende lang die Magie des 
Kinos erleben. Auch das Cine-
Star Remscheid ist bei diesem 
großen Event dabei und freut 
sich schon jetzt darauf, seine 
Besucher mit besonderen Fil-
men und Aktionen zu begrüßen.  

So etwas gab es in Deutsch-
land noch nie: Am zweiten Sep-
temberwochenende steigt in al-
len teilnehmenden Filmtheatern 

das erste Kinofest, das neben tol-
len Filmen zum Preis von fünf 
Euro pro Vorstellung auf allen 
Plätzen und zu allen Zeiten ganz 
großes Kino bietet.  

„Wir freuen uns jetzt schon 
darauf, Teil dieses tollen Events 
zu sein“, sagt Jörg Bender, Th e-
aterleiter des CineStars Rem-
scheid. „Ähnliche Veranstaltun-
gen in anderen europäischen 
Ländern haben bereits gezeigt, 
wie begeistert das Publikum auf 
so ein Angebot reagiert. Neben 
dem tollen Preis für jeden Film 
werden wir zusätzlich ein Pro-
gramm mit gastronomischen 
Angeboten und Aktionen an-
bieten, um dieses Kinofest-Wo-
chenende zu einem ganz beson-
deren Erlebnis für alle kleinen 

und großen Gäste zu machen 
und den Ort Kino zu feiern. 
Gerne binden wir dazu auch 
Kooperationspartner ein. Ide-
en sind herzlich willkommen,“ 
so Jörg Bender weiter.  

Ziel ist es, das Kinofest ab 
2022 zu einem alljährlichen 
Highlight im bundesweiten 
Veranstaltungskalender zu ent-
wickeln. Auch der Termin für 
2023 wird bereits in Kürze be-
kanntgegeben. Beworben wird 
die Veranstaltung unter anderem 
über die ab Ende August geplan-
te bundesweite Kinokampagne 
„KINO. FÜHLST DU“. 

CineStar Remscheid, Willy-
Brandt-Platz 2, 42859 Rem-
scheid, remscheid@cinestar.
de, www.cinestar.de. 

Bundesweites Kinofest – CineStar ist dabei

Beim Kinofest am 10. und 11. September erwartet die Gäste ein Wechselbad der Gefühle – und das für nur fünf 
Euro Eintritt pro Vorstellung, auf allen Plätzen und zu allen Zeiten. Foto: CineStar

Am zweiten Wochenende im September auch in Remscheid Anzeige

SPD-Sommerfest mit zwei Jubilaren

Glück mit dem Wetter hatte der SPD-Ortsverein 
Ronsdorf am vergangenen Freitag bei seinem Som-
merfest mit Grillwürstchen, selbstgemachten Sala-
ten und kühlen Getränken. Nach zwei Jahren Co-
rona-Pause trafen sich die Sozialdemokraten wieder 
zur gemeinsamen Feier. Der Bundestagsabgeord-
nete Ingo Schäfer und der Landtagsabgeordnete 
Andreas Bialas waren der Einladung ebenfalls ge-
folgt.

Die SPD Ronsdorf ehrte bei dieser Gelegenheit 
zwei Mitglieder für ihre 50-jährige Mitgliedschaft, 
die an der offi  ziellen Ehrung des Wuppertaler Un-
terbezirks nicht teilnehmen konnten: Den gelern-
ten Drucker und langjährigen Mitstreiter Paul Brall 

(2. von links) und Bezirksbürgermeister Harald 
Scheuermann-Giskes (2. von rechts). 

Scheuermann-Giskes ist 1972 im „legendären 
Willy (Brandt) wählen“-Wahlkampf in die SPD 
eingetreten. Als langjähriger Lehrer in der Erich-
Fried-Gesamtschule mit Wohnort Ronsdorf hat der 
gebürtige Bochumer den Stadtteil und seine Men-
schen kennengelernt. Im SPD-Ortsverein besetzte 
er die Funktionen des Kassierers und des Vorsitzen-
den. Seit 2014 ist er Ronsdorfs Bezirksbürgermeister. 

Der Vorsitzende der SPD Ronsdorf, Simon Geiß 
(links), BV-Mitglied Sabrina Hanold-Findeisen und 
die vielen anwesenden Sozialdemokraten gratulier-
ten den Jubilaren.  Foto: Beate Geiß
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Werbung

TV / HiFi / Radio

Radio und Fernsehen 
Radio und Fernsehen 

HeidermannHeidermann 
Marktstraße 45 • 42369 Wuppertal

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 9 - 13 Uhr

Mo., Di., Do., Fr. 15 - 18 Uhr

Telefon 02 02 / 75 94 76 05  
Mobil 01 51 / 72 40 64 30

Textilpflege

Taxi / Mietwagen

Remscheid-Lennep
Kölner Straße 64
Telefon (02191) 589 19 99
kieser-training.de

Sport

Herbringhausen 11
42399 Wuppertal

Tel. 02 02 - 76 95 31 64
Inf@ZFM-Bergischland.de

 
 Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

� 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 02 02 / 62 01 79

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

Motorräder / Roller / Quads

Heckinghauser Str. 103 -105
42289 Wuppertal

Telefon: 02 02 - 44 20 10  
(Service - Ersatzteile) oder 
02 02 - 45 00 00 (Verkauf) 

www.mototrend.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 - 17.30 Uhr 
und Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Möbel

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen 
Tel. 0 21 91 / 5 30 93

www.moebelkotthaus.de

Ronsdorf  |  Lüttringhauser Str. 13 

Telefon 0202 46 76 17

Optiker

Im Schmalen Bruch 10 · 42369 Wpt.
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0
info@bruegger-pflege.de

Anne Fuhrmann

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 0202 /94689777
www.ansa-krankenpflege.de

Pflege und Gesundheit

Krankenpflege zu Hause

Renate Hedderich GmbH
In der Krim 9 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (02 02) 24 69 6 0
www.pflege-und-service.de

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal
Telefon 02 02 - 272 298 83

www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60 

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (02 02) 46 46 17 

Optiker

www.facebook.com/
RonsdorferWochenschau

Gefällt mir!

Christiane Franke ist Heilprak-
tikerin und Hypnosetherapeu-
tin in der Kasinostraße 19-21 
in Elberfeld. 

Besonders hat sie sich auf die 
Gewichtsreduktion durch ein 
Kombinationsprogramm spezi-
alisiert: „Die Kombination be-
steht aus dem Überprüfen der 
körpereigenen Hormone, die 
eine Gewichtsabnahme verhin-
dern können und der richtigen 
mentalen Ausrichtung mittels 
Hypnose“, erläutert Christiane 
Franke ihr Programm.

Elf Jahre hat sie in Haan prak-
tiziert, bevor sie im Oktober 
2021 nach Elberfeld ins Tejin-
Gebäude, das ehemalige Glanz-
stoff haus, gezogen ist. „Meine 

Patienten auf dem Weg zum 
Erfolg zu begleiten, das ist mir 
ein Herzenswunsch“, beschreibt 
die Heilpraktikerin ihre Mo-
tivation.

Auch die Klassiker der Hyp-
nosetherapie bietet sie ihren Pa-
tienten an: das ist neben der 
Gewichtsreduktion die Rauch-
entwöhnung. „Ich habe feststel-
len können, dass in diesen Berei-
chen die Erfolgsquote sehr hoch 
ist“, berichtet Christiane Franke 
aus ihrer Erfahrung. 

Ein weiterer Schwerpunkt ih-
rer Praxis ist die Wechseljah-
resberatung. „Ich räume mit 
manchen Missverständnissen 
auf. Meine Patienten erfahren, 
was wirklich in ihrem Körper 

in der Umstellungsphase ge-
schieht und wie sie auf sanfte 
und natürliche Weise ihren Be-
schwerden begegnen können.“

Gewichtsreduktion, Rauchentwöhnung und mehr

Christiane Franke zeigt Wege, um 
gesund und ohne zu Hungern, ab-
zunehmen – ohne Jo-Jo-Effekt.

Heilpraktikerin Christiane Franke bietet ein Kombinationsprogramm mit Hypnosetherapie an  Anzeige

Christiane Franke
Kasinostr. 19-21
42103 Wuppertal
Tel. 02 02 / 26 22 657
kontakt@praxis-franke-
heilpraktikerin.de
www.praxis-franke-
heilpraktikerin.de
Termine nach Vereinbarung

Kontakt

Kinder wieder für den Sport begeistern

Zum Abschluss der Sommerferien hatte der BTV 
Ronsdorf-Graben am Montag und Dienstag von 
9 bis 12 Uhr Grundschulkinder in Ronsdorf zum 
Sport zur Erich-Fried-Gesamtschule eingeladen. 

Nach dem Kennenlernen und gemeinsamen Be-
wegungsspielen konnten die Kinder am Montag 
Badminton und Inline-Skaten sowie am Dienstag 
Judo und Basketball ausprobieren. 

Für den BTV zeigten die Übungsleiter und Helfer 
Rosa, Jens, Ben, Emely, Edith, Delia, Leon, Heike, 

Sascha, Luka und Kenya den Kindern die vier Sport-
arten. „Wir möchten, dass Kinder wieder zum Sport 
im Verein fi nden“, sagt Pressesprecher Benjamin 
Jung mit Blick auf die Corona-Einschränkungen 
der letzten zwei Jahre.

Der BTV bietet eine Vielzahl von Sportarten – 
von Badminton bis Zumba – für alle Altersgrup-
pen an. Vom Eltern-Kind-Turnen bis hin zur Se-
niorengymnastik ist für jeden etwas dabei. Nähere 
Informationen unter www.btv-ronsdorf-graben.de.

Am heutigen Mittwoch be-
ginnt in NRW das neue 
Schuljahr. Besonders für die 
Erstklässler eine aufregende 
Zeit.

Damit alle ihren Schulweg 
sicher zurücklegen können, 
ruft die Verkehrswacht Wup-
pertal alle Verkehrsteilneh-
mer zu besonderer Rücksicht 
auf. „Autofahrer und Auto-
fahrerinnen sollten besonders 
in der Umgebung von Schu-
len und Schulbus-Haltestel-
len sehr vorsichtig, langsam 
und stets bremsbereit fahren“, 
sagt Klaus A. Flieger, Vorsit-
zender der Wuppertaler Ver-
kehrswacht. 

Denn Schulanfänger gel-
ten als Verkehrsanfänger. „Sie 
können Entfernungen und 
Geschwindigkeiten von Fahr-
zeugen noch nicht richtig ein-
schätzen, das lernen sie erst im 
Laufe der Zeit“, so Flieger. Er 
rät Eltern, die ihre Kinder mit 
dem Auto bringen müssen, 
diese etwa 250 bis 400 Me-
ter vor der Schule abzusetzen 
– immer zur Bordsteinkante 
hin. „Dann können die Kin-
der nicht nur ein Stück durch 
den Straßenverkehr gehen, 
sondern haben auch Bewe-
gung und frische Luft vor dem 
Schultag“, so Flieger.

Zum Schulstart: 
Rücksicht auf die 
Kleinsten nehmen

Unsere Prospekte können 
Sie auch online blättern. 
Einfach QR-Code mit 
dem Handy scannen 
und los gehts.
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Ausstellungsstücke

stark
reduziert

Nur 
bis zum
31.08.22

Jetzt zugreifen und bei Knappstein so richtig sparen...ABVERKAUF!Großer Polstermöbel

www.moebel-knappstein.de

Öffnungszeiten: Mo.- Sa. von 10.00 - 19.00 Uhr

Remscheid
Direkt an der B229 · Neuenkamper Str. 71
42855 Remscheid · Tel. 02191 / 365-0

Öffnungszeiten der Ronsdorfer Wochenschau:
Montag bis Donnerstag 9 bis 17 Uhr | Bandwirkerstr. 43
Tel. 02 02 / 69 87 69 0 | www.ronsdorfer-wochenschau.de

Am kommenden Wochenende, 
vom 12. bis 14. August, lädt der 
TSV 05 Ronsdorf zum Wald-
fest unter dem Motto „100 Jahre 
Waldkampfbahn“ ein. 

Fußball-Youtuber und DJ Chris-t 
machen am Freitag den Auftakt
Freitag ab 17 Uhr wird Lukas 
Steinlein Übungen mit Spielern 
der Ersten Mannschaft durchfüh-
ren. Er ist seit 2016 beim YouTu-
be Kanal Freekickerz, dem welt-
weit größten Fußballkanal. Im 
Anschluss gibt es eine Fragerun-
de und eine Autogrammstunde. 
Abends legt DJ Chris-t, bekannt 
durch die Ü 30 in der Stadthalle, 
auf und sorgt für Partystimmung. 

„Schwedische Gäste“ und das 
traditionelle Feuerwerk am Samstag
Am Samstagabend tritt ab 19 Uhr 
die Coverband „Alter Schwede! to 
go“ auf – einer der Höhepunkte 
des Waldfestes. Die Band in klei-
ner Besetzung mit Jennifer Heyn 
(Gesang), Frank Rogall (Gitar-
re und Gesang) und Ron Laas 
(Gesang und Maschine) spielt 

Rock- und Popsongs, Schlager 
und Partyhits.  Gegen 22.30 Uhr 
steigt das traditionelle Feuerwerk.

Fußballfest am letzten Tag mit 
zwei Ligaspielen der Zebras
Am Sonntag steht dann der sport-
liche Höhepunkt des Waldfestes 
auf dem Programm: Die Meis-
terschaftsspiele der Ersten und 
Zweiten Mannschaft. Die Zweite 
tritt um 15.30 Uhr gegen Union 
Wuppertal an und um 18 Uhr 
folgt die Erste gegen Bayer Wup-
pertal. Für die Erste Mannschaft 
ist dieses Spiel der Start in die 
neue Saison. 

An allen drei Tagen fi nden ver-
schiedene Turniere statt: Antreten 
werden Kinder-, Jugend-, Eltern- 
und Alte Herren-Mannschaften 
sowie Betriebssportteams. Da-
neben gibt es eine Vielzahl von 
Attraktionen wie Fußballdart, 
Torschussmessanlage, Torwand, 
Hüpfburg und Ponyreiten. Zur 
Stärkung hält der TSV allerlei 
kulinarische Köstlichkeiten wie 
Kuchen, Gegrilltes, Lamacun, 
Cocktails und vieles mehr bereit.

Jennifer Heyn, Frank Rogall und Ron Laas (von links) sind die „alten Schwe-
den“ und sorgen für Partystimmung in Ronsdorf. Foto: privat

Essen, Trinken, Party mit Feuerwerk und Sport von Freitag bis Sonntag auf der Waldkampfbahn

TSV lädt zum Waldfest an der Parkstraße ein
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Kleinanzeigen

Malerarbeiten günstig und gut!
Malerbetrieb P. Heim,
Tel. 02 02 / 4 66 03 06.

Umzüge Schneppe,
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.

Suche 2-3 Zimmer, ruhige Miete-
rin, Nichtraucherin, keine Tiere, bis 
650,- Euro (einschließlich Heizung).
Tel. 01 52 / 33 51 35 85

Umzüge Breer, Nibelungenstraße 
80, Haushalts aufl ösung mit Sach-
wertanrechnung.
Tel. 02 02 / 47 53 33.

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohn wagen, 
Tel. 03944 - 36160,
www.wm-aw.de (Fa.).

HALBACH
WERKSVERKAUF
RITTERSTR. 10   •   42899 REMSCHEID

SOMMER-SCHLUSS-VERKAUF
 BIS ZU 70% RABATT

Geöff net !
ÖFFNUNGSZEITEN

MITTWOCH  10-18 UHR
FREITAG        10-18 UHR
SAMSTAG      10-14 UHR

%%

%

%

%

Herde & Sohn GmbH

Kfz-Meister-Fachbetrieb
3D-Achsvermessung
HU und AU im Hause
Unfallschadenreparatur
Service nach Herstellervorgabe

Staubenthaler
Straße 26

42369 Wuppertal

Telefon
02 02 / 4 69 89 72

www.herde-sohn.de

Das erste Mal einen tollen Film im großen Kinosaal erleben? Ein un-
vergessliches Abenteuer. Damit auch die jüngsten Filmfans sich rundum 
wohlfühlen, präsentiert CineStar rund 60-minütige Kinderfi lme bei ge-
dimmtem Licht und reduzierter Lautstärke – im Rahmen der Reihe „Mein 
erster Kinobesuch“. Am Sonntag, 21. August um 14.30 Uhr, ist es mit 

„Latte Igel und der magi-
sche Wasserstein“ wieder 
soweit: Tickets für Kinder 
und Erwachsene gibt es 
für nur 3,50 Euro.

Infos und Tickets unter 
www.cinestar.de. CineStar 
Remscheid, Willy-Brandt-
Platz 2, 42859 Remscheid.

Kino-Tipp: „Latte Igel“ für kleine Filmfans
Anzeige Anzeige
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Tanzschule Schäfer |  Tel. 02 02 / 55 04 06 | Am Clef 64 | 42275 Wuppertal
barmen@tanzschule-schaefer.de
Tanzschule Schäfer-Koch |  Tel. 02 02 / 31 35 88 | Laurentiusstraße 27 | 42103 Wuppertal
elberfeld@tanzschule-schaefer.de

Tanzen für alle Altersklassen mit und ohne Partner 

8
Öffnungszeiten: Di – Fr 9 – 18 Uhr / Sa 9 – 14 Uhr 

Staasstraße 49 | 42369 Ronsdorf | Tel. 02 02 / 281 89 10

Losverkauf für Weinfest-Tombola gestartet
Das 6. Ronsdorfer Weinfest, or-
ganisiert vom Bandwirker-Bad 
und dem Ronsdorfer Heimat- und 
Bürgerverein, fi ndet vom 26. bis 
28. August auf dem Bandwirker-
platz statt. Neben Wein, Bier und 
allerlei Leckereien gibt es wieder 
eine große Tombola. 

Der Losverkauf – ein Los kostet 
1,- Euro – hat am vorigen Freitag 
begonnen. Mitglieder des Bad-
Teams sind in Ronsdorf an ver-
schiedenen Standorten zu unter-
schiedlichen Uhrzeiten zu fi nden.

Die drei Hauptpreise sind: zwei 
Karten für „Starlight Express“, das 

Rollschuh-Musical in Bochum, 
zwei Karten für eine Bus-Tages-
tour am 29. November mit Mein-
hardt Reisen zum Weihnachtszau-
ber nach Schloss Bückeburg und 
ein Präsentkorb mit Feinkost. Da-
neben werden noch viele weitere 
wertvolle Gewinne verlost. Die 
Ziehung der Gewinnlose ist am 
Sonntag, 28. August, ab 16 Uhr. 
„Wir wünschen Ihnen viel Freude 
mit Ihren Gewinnen und bedan-
ken uns herzlich, denn mit Ihrer 
Hilfe haben wir immer ‚Wasser‘ 
im Schwimmbecken“, so der För-
derverein Bandwirker-Bad.

Fünf Hennen sind zurzeit im 
Ronsdorfer Altenheim Friedens-
hort zu Gast. „Chicken on tour“ 
heißt die Hühnervermietung, die 
ihre Tiere vor allem an Schulen 
oder Seniorenheime vermietet. 
Unterstützt wird der Friedens-
hort von den Wuppertaler Sorop-
timisten, die 400,- Euro für den 
Hühnerbesuch spenden. 

Unter den großen Bäumen im 
Garten hinter dem Haus fi nden 
die Tiere auch bei der drücken-
den Hitze ein schattiges Plätz-
chen und sind für die Bewohner 
eine willkommene Abwechslung, 
wie Einrichtungsleiterin Clau-
dia Henze erzählt. Denn viele 
der Ronsdorfer Senioren sind 
entweder mit eigenen Nutztie-
ren aufgewachsen oder kannten 
Nachbarn, die Hühner, Kühe 
und Co. hielten. „Die Bewohner 
erinnern sich an alte Zeiten und 
verbringen ihre Zeit gerne damit, 
den Hühnern beim Picken und 
Laufen zuzuschauen“, sagt Clau-
dia Henze, die sich mit dem Fe-
dervieh gut auskennt – denn sie 
hat zu Hause selbst auch einige 
Hühner. Besonders spannend 
wird es auch, wenn die Tiere Ei-
er legen, denn jede Henne legt 
Eier mit besonderen Prägungen 
oder Farben. 

Die Soroptimisten setzen sich 
international für Frauenrechte, 
Bildung und Gleichberechtigung 

und Frieden ein und unterstüt-
zen sowohl die Bewohnerinnen 
als auch die Bewohner des Frie-
denshorts mit verschiedenen Ak-
tionen. Zu Weihnachten spende-
ten sie zum Beispiel eine festliche 
Tischdekoration für den Speise-
saal, zum Osterfest gab es Blu-
men. Beim im Juli 2021 gestar-
teten Projekt „Alter in Würde“ 
erhalten Bewohner, die keine fa-
miliäre Unterstützung erfahren 
und nur eine geringe Rente er-
halten, 40,- Euro im Monat, um 
schöne Momente zu genießen. 
Zum Beispiel für einen Besuch 
beim Friseur oder im Café.  -mk

Die Soroptimistinnen Doris Andernach-Schröder und Sigrid Erlenbruch be-
suchten den Friedenshort und Einrichtungsleiterin Claudia Henze (von links) 
in der letzten Woche, um die Hühner in Aktion zu sehen.

Soroptimisten Wuppertal unterstützen das Christliche Altenheim in Ronsdorf

Hühner „on tour“ im Friedenshort

Kamerascheu sind die gefiederten Tiere nicht. Fotos: Moritz Körschgen

Das Team der Bürgerberatung 
Bauen zieht um. Zurzeit gibt es 
keine Sprechzeiten. Ab Mon-
tag, 15. August, startet das neue 
„Kundenzentrum – Bauen und 
Geodaten“ im Rathaus-Anbau, 
Raum C-078. Öff nungszeiten: 
Montags, dienstags, donners-
tags 8 Uhr bis 12 Uhr, don-
nerstags zusätzlich 14 Uhr bis 
16 Uhr. Terminabsprache nicht 
erforderlich.

Bürgerberatung 
in neuen Räumen

Am kommenden Wochenen-
de, vom 12. bis 14. August, 
fi ndet auf dem Vorplatz der 
Färberei, Peter-Hansen-Platz 
1 in Oberbarmen, „Summer 
in the City“ statt, in Koope-
ration mit dem Projekt Spot-
light. Der Eintritt ist frei. Das 
umfangreiche Programm bie-
tet u.a. Musik von Kuba bis 
Kurdistan, aktuelle Infos auf 
faerberei-wuppertal.de und 
auf Wuppertal-Live.de. 

Drei Tage  
Urlaubsstimmung

Ihr Kabarettprogramm „Das letz-
te Wort hat immer die Sprache“ 
tragen Felix (15) und Wolfgang 
(78) Diepenthal am Samstag, 29. 
Oktober, von Barmen nach Rons-
dorf und starten bei der 15. LIT.
ronsdorf um 18 Uhr im Haus 
von Michael Westerhaus an der 
Scheidtstraße 52.

Das „Opa-Enkel-Kabarett“ ent-
stand als Idee unmittelbar nach 
dem Finale des CDG-Kabaretts 
„Die Unerbittlichen“, das der Opa 
1986 gegründet hatte. Aber Co-
rona ließ erst im Oktober 2021 
eine Premiere zu, die sich in Stil 
und Inhalt an die Tradition des 
Schülerkabaretts (Motto: neu-
gierig, kritisch, nach allen Seiten 
austeilen, Spaßfaktor beachten) 
anlehnte, was Felix vertraut war, 
da er dort als Neunjähriger seine 
Bühnenpremiere gefeiert hatte.

Schule als „beruflicher“ Lebensmit-
telpunkt von Opa und Enkel
Die Schule war und ist gewisser-
maßen der berufl iche Lebensmit-
telpunkt der beiden Kabarettisten, 
die 63 Jahre trennen, was zwar eine 
ganze Lebensspanne umfasst, aber 
ihrem Miteinander auf der Büh-
ne nicht immer anzumerken ist.

Felix besucht das 10. Schuljahr 
des Carl-Fuhlrott-Gymnasiums, 

spielt als Torwart in der B-Jugend 
der TG Cronenberg Handball und 
trainiert darüber hinaus im We-
sentlichen das, was Jugendliche 
eben heute so zu trainieren pfl e-
gen, wenn häusliche oder schuli-
sche Pfl ichten nicht rufen, näm-
lich die Elastizität seiner beiden 
Daumen, die über ein handliches 
Gerät fl iegen, mit dem man welt-
weit Kontakt hält, mit dem ältere 
Menschen aber auch telefonieren. 

Felix zeigte schon im Kinder-
garten eine Freude an kleinen Auf-
tritten, so dass sein Eintritt als 
Neunjähriger in Opas Kabarett 
nicht verwunderte. Er ordnete 

sich sofort ins Ensemble ein, über-
nahm früh auch solistische Auf-
gaben und spielte nie eine Son-
derrolle, beispielsweise als Opas 
Sonnenschein.

Wolfgang Diepenthal – Gründer der 
„Unerbittlichen“ am CDG und mehr
Opa Wolfgang Diepenthal führt 
dagegen seit seiner Pensionierung 
2007 ein eher analog geprägtes 
Leben, das mit wechselweiser Be-
treuung von sechs Enkeln zeit-
lich reichlich gefüllt war, aber 
genügend Freiraum ließ, um das 
von ihm 1986 am Carl-Duisberg-
Gymnasium gegründete Kabarett 

der „Unerbittlichen“ bis 2019 wei-
ter mit Ideen und vor allem mit 
Texten zu versorgen. 

Opas Berufstätigkeit führ-
te früh über die Schule hinaus 
als Fachleiter für Deutsch am 
Seminar oder als Personalrat in 
Düsseldorf, aber er blieb seinem  
Carl-Duisberg-Gymnasium ein 
Berufsleben lang treu und dien-
te ihm in besonderer Weise als 
jahrzehntelanger Vorsitzender des 
Lehrerrats und des Handballver-
eins SV Carl-Duisberg-Gymna-
sium sowie als verantwortlicher 
Herausgeber der Schulzeitung 
über 34 Jahre hinweg. 

Neben der Präsentation eines 
jährlich neuen Programms aus 
eigener Feder wurden die „Un-
erbittlichen“ zum „Sonderbot-
schafter der Schule“ mit unzäh-
ligen Auftritten auch außerhalb 
der Schule, was von allen Seiten 
hohes Lob bis hin zur ministe-
rialen Ebene eintrug. „Kritisch, 
tolerant, aufklärend, off en nach 
allen Seiten, neugierig und im-
mer lustig, so wollten wir in Er-
innerung bleiben und weniger als 
belehrendes und moralisch stän-
dig den Zeigefi nger hebendes Er-
bauungskabarett einer bestimm-
ten Echokammer“, so Wolfgang 
Diepenthal.

Felix (rechts) und Wolfgang Diepenthal präsentieren ihr Programm „Das 
letzte Wort hat immer die Sprache“. Foto: privat

Planungen des Ronsdorfer Heimat- und Bürgervereins laufen auf Hochtouren

15. LIT.ronsdorf: Enkel- und Opa-Kabarett

„Werwölfe auf Schloss Burg“ – noch Plätze frei beim Rollenspiel
„Werwölfe auf Schloss Burg“ heißt 
es am 18. August um 20 Uhr. Wer 
kennt es nicht? Das Rollenspiel 
„Werwölfe“: „Auf der Hochebe-
ne des Hunsrücks liegt das klei-
ne Dorf Düsterwald. Seit einiger 
Zeit wird das Dorf jede Nacht 
von Werwölfen heimgesucht. Die 
Dorfbewohner versuchen heraus-
zufi nden, wer unter ihnen zu den 
Werwölfen gehört …“ (Zitat aus 

dem Werwölfe-Spiel)
Am Fuße des Hunsrücks steht 

aber auch die Burg Fürstenberg, 
die Engelbert II, Graf von Berg 
und Erzbischof zu Köln 1219 
bauen ließ. Dieser geschichtli-
che Hintergrund inspirierte die 
Verantwortlichen zum Werwolf-
spiel auf Schloss Burg. 

Jeder kann mitmachen. ob als 
Einzelperson oder als Gruppe. 

„Werwölfe auf Schloss Burg“ 
wird moderiert von Peter Wend-
land, der vielen von den Grusel-
führungen bekannt ist. Die his-
torischen Räume des Bergfrieds 
tragen mit ihrer besonderen At-
mosphäre zu einem spannenden 
Spielerlebnis bei. Licht und Ton-
eff ekte erzeugen zusätzlich eine 
besondere Stimmung.

Beim Spiel geht es um die 

Bewohner auf Burg Neuen-
burg, die nachts von Werwölfen 
heimgesucht werden. Die Grup-
pe der Burgherrschaften versucht 
– durch strategisches Denken, 
gezielte Fragen und Vermutun-
gen – die Wölfe zu entlarven. 
Dagegen versuchen die Wölfe, 
alle Widersacher auszuschalten. 
Buchung über Solingen-Live. 

(siehe Termine S. 4)

HerzGold RONSDORF
We LOVE to DRESS you

Herbst-

Freitag 17:00 Uhr Lukas Steinlein YouTube Freekickerz

19:00 Uhr Party mit DJ Chris-t

Samstag 19:00 Uhr Live-Musik Partyband Alter Schwede! to go

22:30 Uhr Feuerwerk

Sonntag 15:30 Uhr Kreisliga A: TSV II-Union Wuppertal

18:00 Uhr Bezirksliga: TSV I-Bayer Wuppertal

Fr., 12.08. - So., 14.08.2022

Kinder-, Jugend-, Eltern-, Alte Herren/Betriebssportturniere

Kulinarische Angebote: Kuchen, 
Süßes, Gegrilltes, Lahmacun,       

Slush-Eis, Cocktails/Wein

Attraktionen für Kinder: Fußball-
Dart, Torschussmessanlage, 

Torwand, Hüpfburg, Ponyreiten (Sa.)
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Remscheider Straße 60 · 42369 Wuppertal-Ronsdorf
Telefon 02 02 / 46 22 99 · Telefax 4 69 05 29

info@autoteile-stroeker.de · www.autoteile-stroeker.de 

Autoteile Ströker
Original-Marken-Teile von führenden  

KFZ-Teileherstellern 

KFZ-Werkzeuge · Dachboxen

Dachboxen-Verleih · Fahrradträger

Fahrradzubehör · Fahrradinspektion

Kfz.-Meisterbetrieb 
für US-Car-Service, 
Young- und  
Oldtimer-Service
Reparaturen aller Art  
zu fairen Preisen

Abschleppservice,  
alles aus einer Hand

Schleger-Schmiede 
Walter-Freitag-Str. 40
42899 Remscheid
Tel. 0 21 91/ 6 96 99 88 
info@schleger-schmiede.de 
www.schleger-schmiede.de

Unser  
Dienstleistungsangebot:
Reparaturen und Restaurationen 
für US-Cars, Oldtimer,  
Youngtimer, H-/TÜV-Gutachten,  
§ 21, Deutsche Zulassung,  
Sondereintragungen
Ersatzteilservice für US-Cars
Sandstrahl- und Entlackungs-
arbeiten

Am Samstag war es wieder so weit: 
Die Werbegemeinschaft W.i.R. in 
Ronsdorf hatte für die Ronsdorfer 
Kinder zum Ende der Sommerfe-
rien das traditionelle Kinderfest 
auf dem Bandwirkerplatz auf die 
Beine gestellt. 

War es in der Vergangenheit 
der Clown O Larry, der für Un-
terhaltung sorgte, verbreitete in 
diesem Jahr der Cowboy Joe mit 
seinem Team Wildweststimmung 
in Ronsdorf. 

Rund um Tipi und Totempfahl 
konnten sich die Kinder in „Maver-
land“ beim Trommeln versuchen, 
bei Geschicklichkeitsspielen wie 
Hufeisenwerfen ihre Treff sicherheit 
testen und vieles mehr. Wer wollte, 
konnte sich schminken und schmü-
cken lassen – mit rotem Stirnband 
und bunter Feder wurden aus Kids 
Indianer. „Diese Aktion ist bei den 
Kindern besonders gut angekom-
men. Viele wollten geschminkt wer-
den“, berichtete Günther Andereya 
von der W.i.R zufrieden. 

Wer sich austoben wollte, hat-
te dazu auf der großen Hüpfburg 
Gelegenheit und gegen den Durst 
hielt die W.i.R. Apfelschorle und 
Wasser bereit. 

Zahlreiche Kinder boten bei ei-
nem Deckenfl ohmarkt ihre Schätze 
an und viele der Spielsachen fanden 
neue Besitzer. Günther Andereya 
freute sich: „Es war ein sehr schö-
nes, gelungenes Fest und alle waren 
zufrieden – nicht nur die Kinder, 
sondern auch die Eltern.“  -uz

Totempfahl auf dem Bandwirkerplatz
Vergnügtes Treiben beim Kinderfest der W.i.R.

Ronsdorfer „Indianer“ – geschmückt mit Stirnband und Feder – vergnügten sich am Samstag mit Trommeln und vielen anderen Aktionen.

Beim Deckenflohmarkt wartete ein großes Angebot an Spielsachen, Kuscheltieren, Büchern und mehr auf neue Besitzer – und am Ende waren Käufer und Verkäufer zufrieden.

Zahlreiche Ronsdorfer Kinder bevölkerten mit ihren Eltern den Bandwirkerplatz. „Indianerin“ Marion Ströker von der W.i.R. freute sich über die gelungene Veranstaltung rund um den Totempfahl.

In Ronsdorf:

Anna‘s Lottoladen und mehr 
Ascheweg 18

Aral-Tankstelle, Linde 19

Auto Mihalic
Staubenthaler Straße 55

Bäckerei Steinbrink
Staasstr. 41
Erbschlöer Str. 71

Bandwirker-Bad
Am Stadtbahnhof 30

Borgmann Heimtier- und 
Gartenbedarf, Geranienstr. 47

CVJM Bildungsstätte 
Bundeshöhe 7

DEVK
Remscheider Straße 9

Esso-Tankstelle 
Remscheider Str. 79

Gartenglück Linde
Linde 73

Grill Pizzeria Best
Staasstraße 46

Kiosk Arkt
Staasstraße 30

linguedu Sprachschule
Remscheider Str. 45

Lotto Meyer 
Elias-Eller-Str. 3

Lotto Wigge
Lüttringhauser Str. 23

Policks Backstube
Lüttringhauser Straße 21
Obere Lichtenplatzer Str. 322

Postshop 
Lüttringhauser Str. 22

Restaurant Schlüffken 
Remscheider Straße 51

Ronsdorfer Bücherstube
Staasstraße 11

Ronsdorfer Wochenschau
Bandwirkerstraße 43

Sanitätshaus Beuthel 
Erich-Hoepner-Ring 1

Shell Tankstelle
Staubenthaler Str. 27

TSV 05 Ronsdorf
Parkstraße 35

TC Westen
Westen 76

W-tec - Bistro Route 418 
Lise-Meitner-Str. 1-9

In Lüttringhausen:

Aral-Tankstelle, Barmer Str. 70

Dorfshop, Richthofenstr. 22

Flair Weltladen 
Gertenbachstraße 17

Kiosk neben Bäckerei Beckmann
Kreuzbergstr. 13

Lottoshop Düssel 
Lindenallee 7b

Total-Tankstelle 
Kreuzbergstr. 65

Stadtteilbibliothek
Gertenbachstraße 22

Auslegestellen der Ronsdorfer Wochenschau

Zum Kindergarten- und Schulstart 
machen wir einen Sonderverkauf am

Freitag, den 12. August, und Samstag, den 13. August,
mit einer Überraschung für die Kleinen.

(Nur solange der Vorrat reicht.)

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr,
Sa 8.00 bis 18.30 Uhr

– Für Druckfehler keine Haftung –

Unser Angebot ist gültig ab Montag, den 08.08.22 bis Samstag, den 13.08.22

www.meisterblumberg.de
Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen

Tel.: 0 2192 / 9160 - 381

Das große Stück zum kleinen Preis!
Nur als ganzes Stück aus der SB-Kühltruhe!

dt. Schweinenacken ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 6,39
dt. Schweinelachse ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 5,49
dt. Schweinelfilet, à 3 Stück vac. 1 kg 8,99
poln. Putenbrust, am Stück vac. 1 kg 8,89
frisches argent. angus Roastbeef, am Stück vac. 1 kg 28,45
frische argent. angus Steakhüfte, am Stück vac. 1 kg 14,99
Falsches Filet, vom irischen Weideochsen, 
am Stück vac., blitzblank pariert 1 kg 11,99

€

€

€

€

€

€

€

jeweils von 10.30 bis 16.30 Uhr

Montag und Dienstag
Lasagne Bolognese 4,90Portion €

4,90Portion €

Mittwoch Spezial
Speckpfannkuchen
mit grünem Salat

Samstag
Linseneintopf 3,50Portion €

von 10.30 bis 15.00 Uhr 

Donnerstag und Freitag
Schnitzel "Florentiner Art" 
mit Käsetopping und Kroketten 5,90Portion €

Meister Blumberg´s Wochenknaller
Rinderbraten
nur beste Bratenstücke aus der Keule .............1 kg € 9,99

€ 5,99Schweinegulasch .........................1 kg
frischer

Angebote

in Bärlauchmarinade ....................................1 kg
Lammhüftsteaks

€25,90
Grilllolly
küchenfertig zubereitet ................................1 kg € 7,90
ideal für Pfanne und Grill

nur verschieden grillfertig mariniert ........... 1 kg
Grillrippchen

€ 3,33

€ 8,90

Putensteaks
frische

natur oder mariniert .....................................1 kg € 8,88
gekochter Hinterschinken Ia
mehrfach D.L.G. prämiert .............................1 kg

Jägerpfanne
Schweinegeschnetzeltes
mit Champignons in Senfsahnesauce .........1 kg

für die schnelle Küche

€ 5,55

Kölner Leberwurst
grob oder fein zerkleinert ...........................100 g € 0,63

(kg/6,30)
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Kino-Sommer imKino-Sommer im

CineStar RemscheidCineStar Remscheid
Diese Filme kommen in der 2. Jahreshälfte 2022 ins Kino und bringen 

Spannung, Abenteuer, Grusel, Action und Liebe auf die Leinwand.

KIN
O-

GUT
SCH

EIN
E

erh
ältl

ich

www.cinestar.de/kino-remscheid

• Spare bei CineLady & Co.
• Erhalte Snacks & Drinks günstiger
• Jedes 11. Ticket geschenkt
• Film der Woche ab nur 5,- €

Jörg Bender, Theaterleiter des 
CineStars Remscheid, lädt alle 
Filmfans zum Kinospaß ein und 
freut sich mit seinem Team auf 
viele Besucher. 

Unter der Dachmarke „Cine-
Star“ werden in Deutschland 
49 Kinos betrieben, darunter 
Multiplexe, traditionelle Film-
theater sowie Arthouse Kinos. 
Damit ist CineStar Marktführer 
in Deutschland. Das Unterneh-
men mit Sitz in Lübeck gehört 
zum australischen Markführer 

GREATER UNION, einem Unter-
nehmen der Event Hospitality & 
Entertainment Limited.

Die zentrale Lage direkt am 
Remscheider Hauptbahnhof und 
Busbahnhof sorgt für gute Er-
reichbarkeit aus allen Richtun-
gen. Von Ronsdorf aus dauert 
die Anreise rund 20 Minuten, 
egal ob mit Bus, Bahn oder Auto. 
Kostenlose Parkplätze gibt es im 
Stadtparkhaus, CineStar Kino 
Remscheid, Willy-Brand-Platz 1, 
42859 Remscheid.

Hol dir die kostenlose

CineStarCARD
Jetzt kostenlos registrieren: 

Im Kino, mit der CineStarApp 
oder unter cinestar.de

...und noch viele mehr.

 Start: 13.10.2022 Start: 29.09.2022

 Start: 25.08.2022

 Start: 08.12.2022 Start: 09.11.2022  Start: 14.12.2022

 Start: 08.09.2022 Start: 11.08.2022 Start: 18.08.2022  Start: 15.09.2022

 Start: 20.10.2022  Start: 03.11.2022

 Start: 24.11.2022  Start: 22.12.2022

 Start: 29.09.2022
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▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02-75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

Willst Du Teil einer Gemeinschaft  
werden, in der Glauben gelebt wird?
Dann starte bei uns in der Pflege.
Du bringst ein Examen mit 3-jähriger oder 1-jähriger 
Ausbildung mit? Liebevoller und wertschätzender 
Umgang mit Senioren und Kollegen ist für dich normal?

Dann bewerbe Dich jetzt auf eine Stelle als 

Mitarbeiter/in in der Pflege 
Voll- oder Teilzeit – oder als Mini-Jobber  
Über 700 € steuerfreier Verdienst möglich! 
in den Christlichen Seniorenhäusern Ronsdorf  
im schönen Wuppertal

Dich erwarten motivierte Kollegen, Freiraum für  
Entwicklung, tarifliche Vergütung nach BAT-KF und  
Zusatzleistungen zur Altersvorsorge, 13. Gehalt,  
Wellnessraum zur Entspannung und zusätzliche  
Urlaubstage (je nach Einsatzzeit).

Dein Einstieg ist diesen Herbst. 
Wir freuen uns auf Dich!

Alle Details zur Bewerbung findest Du auf 

www.friedenshort.net/jobs

Arbeiten in christlicher Gemeinschaft.

Friedenshort 80 - 42369 Wuppertal - 0202 24 658-0 - info@friedenshort.net

Dein Rückfragen beantwortet

Jochen Loos unter 0170 4407008

Der Ronsdorfer Verein Hundehil-
fe im Tal e.V. kümmert sich um 
die Vermittlung von „Auslands-
hunden“, vorwiegend aus Italien, 
aber auch aus anderen Ländern, 
die in ihrer Heimat keine Chan-
ce auf eine Vermittlung haben. 
Bis die Hunde ein neues Zuhau-
se gefunden haben, leben sie in 
einer Pfl egestelle, wo sie auf die 
veränderten Lebensverhältnisse 
vorbereitet werden. 

Aktuell sucht der kastrierte 
Mischling Victor ein neues Zu-
hause. Er ist ca. 50 cm groß und 
wiegt rund 15 Kilogramm. Ge-
boren wurde er im Mai 2012, 
landete schon mit zwei Monaten 
im Hundelager und hat keine 
menschliche Zuneigung erfahren. 

„Im Hundelager ist er aufgewach-
sen, hat er viele heiße Sommer 
und viele kalte Winter durchge-
standen. Jetzt ist er ein Hunde-
Opa und durfte im Juli endlich 
ausreisen. Im Moment kann er 
noch nicht viel mit seinem neuen 
Leben anfangen, aber mit jedem 
Tag wird es besser. Er liebt sein 
Hundebett und wenn er im Gar-
ten stöbern kann, ist er glücklich. 
Auch sucht er die Nähe des Men-
schen. An der Leinenführigkeit 
muss noch etwas gearbeitet wer-
den und es braucht etwas Zeit, 
seine Muskeln aufzubauen. Au-
tofahren meistert er problemlos 
und mit seinen Artgenossen ist 
er uneingeschränkt verträglich, 
ebenso mit Katzen. Für Victor 

suchen wir ein ruhiges, ebener-
diges Zuhause. Ein Garten wäre 
toll. Und ganz liebe Menschen, 
die ihn verwöhnen und alle Liebe 
zukommen lassen, die ihm bisher 
verwehrt geblieben ist“, sagen Pe-
tra Süßmilch und Andrea Schef-
fel, die den Verein Hundehilfe im 
Tal 2013 gegründet haben. Auf 
einer Pfl egestelle in Wuppertal 
wird der Mischlingshund zur-
zeit betreut.

Wer Victor – oder einen ande-
ren Auslandshund – bei sich auf-
nehmen möchte, kann Kontakt zu 
Petra Süßmilch aufnehmen, Tel. 
02 02 / 8 70 67 65,  01 76 / 52 
17 45 34 oder petra@hundehilfe-
im-tal.de. Mehr Infos auch online 
unter www.hundehilfe-im-tal.de. 

Hund „Victor“ sucht ein neues Zuhause
Hundehilfe im Tal e.V. – Tierschutz in Ronsdorf

Der 10 Jahre alte Mischling verträgt sich gut mit anderen Tieren und sucht 
eine ruhige und möglichst ebenerdige Heimat. Foto: privat

Buntes Sommerfest der MiR im Rehsiepen

Am Montag ging es im Quartier Rehsiepen hoch 
her. Der Verein MiR Miteinander in Ronsdorf hat-
te zum Sommerfest im Gemeinschaftsgarten ein-
geladen. Und viele Bewohner der Siedlung waren 
der Einladung gefolgt. Es gab ein internationales 
Mitbring-Büff et, zu dem die Besucher des Som-
merfestes Spezialitäten aus ihrem jeweiligen Her-
kunftsland beisteuerten. 

Daneben wurde gegrillt und für die Kinder gab 
es  verschiedene Spiele und Aktionen (Foto oben). 
Auch eine Hüpfburg hatten die Veranstalter aufge-
baut. Kurt von Nolting erklärte: „Das Sommerfest 
wurde sehr gut angenommen. Viele Leute waren 
gekommen, vor allem auch viele Kinder.“ Ebenso 
war Stefan Kühn, Sozialdezernent der Stadt Wup-
pertal zu Gast.

Auf dem Gelände des Gemeinschaftsgartens ist 
zu erkennen, dass in Zukunft ein zweites Garten-
haus hier stehen wird (Foto rechts). Kurt von Nol-
ting erläuterte: „Das Angebot ist so groß und wird 

so gut angenommen, dass das Gartenhaus einfach 
zu klein war.“ Ein zweites ist zurzeit bei Gebrüder 
Jaeger in der Otto-Hahn-Straße eingelagert. Es 
muss noch gestrichen werden, bevor es aufgebaut 
werden kann. „Das wird in den nächsten Monaten 
der Fall sein. Dann haben wir endlich mehr Platz“, 
freute sich Kurt von Nolting.  -uz

Jugendfreizeit der FeG in Ungarn

„Connected – Verbunden mit mir, meiner 
Umwelt und Gott“, unter diesem Motto fand 
die diesjährige off ene Jugendfreizeit der Frei-
en evangelischen Gemeinde Wuppertal-Rons-
dorf statt. 54 Teilnehmer zwischen 13 und 18 
Jahren verbrachten zwei Wochen in Ungarn 
am Balaton. 

„Bei sonnigen Temperaturen weit über 30 
Grad war täglicher Badespaß im Plattensee 
ein Muss. Ein Tagesausfl ug nach Budapest 
und ein Segeltörn auf einem historischen 
Zweimaster waren neben vielen Workshops, 
bunten Abendprogrammen und biblischen 
Kleingruppentreff en Highlights in den zwei 

Wochen“, erklärten Mitglieder der Freizeit-
leitung. 

„Sehr beeindruckend war die Gastfreund-
lichkeit und Hilfsbereitschaft unserer ungari-
schen Gastgeber. Daran werden wir uns ger-
ne immer wieder erinnern“, ergänzte Pastorin 
Anne Simon. Foto: privat

Die Wuppertaler Schaustel-
ler veranstalten am kommen-
den Wochenende, von Frei-
tag, 12., bis Sonntag, 14. 
August, wieder eine Kir-
mes im Ascheweg unter dem 
Motto „Kommt vorbei, wir 
freuen uns auf Euch“. Ge-
öff net ist täglich von 12 bis 
23 Uhr. 

Während dieser drei Ta-
ge wird die Haltestelle des 
Bürgerbusses im Ascheweg 
verlegt. Er fährt dann im Be-
reich Ascheweg / Lüttring-
hauser Straße los. Der genaue 
Standort wird ausgeschil-
dert, teilt das Bürgerbus-
Team mit.

Kirmes im 
Ascheweg

Kursstart bei der Bergischen VHS
Das Motto des Halbjahrespro-
gramms der Bergischen VHS 
lautet „Zusammenwachsen“. 
Nicht nur Fremdsprachen- und 
EDV-Kurse hat die VHS im 
Programm, sondern zahlrei-
che weitere Th emengebiete von 

Politik, Umwelt und Kultur 
über Berufl iche Bildung bis hin 
zu Familienbildung. Programm 
unter www.bergische-vhs.de,  
Tag der off enen VHS am Sams-
tag, 20. August, von 14 bis 22 
Uhr, Auer Schulstraße 20.

Donnerstag, 
11. August 2022
Adolf-Vorwerk-Str.
Am Dausendbusch
Am Knöchel
Am Markt
Am Schmalenhof
Am Stadtbahnhof
Ascheweg
Bandwirkerstr.
Bergfrieden
Blombachstr.
Böhler Weg (nicht 7)
Bundeshöhe
Elfriede-Stremmel-Str.
Erich-Hoepner-Ring

Ermanstr.
Friedrichshöhe (nicht 21-68)
Giveonstr.
Harald-Leipnitz-Str.
Heinrich-Feuchter-Weg
Heinz-Fangman-Str.
Hohenstaufenstr.
Hohenzollernstr.
Käthe-Kollwitz-Weg
Kniprodestr.
Kocherstr.
Kurfürstenstr.
Marktstr.
Marper Schulweg
Marper Weg
Müngstener Str.
Obere Böhle

Ostpreußenweg
Otto-Hahn-Str.
Parkstr.
Rudolf-Ziersch-Str. 
Sachsenstr.
Scharpenacker Weg
Scheidtstr.
Schliemannweg
Staasstr.
Theodorstr.
Ursula-von Reibnitz-Str.
Wettinerstr.
Winckelmannstr.
Wittelsbacherstr.
Zandershöhe
Zur Wolfskuhle
Zur-Nieden-Weg

Sperrmüll

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag - Sonntag 11 bis 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch Ruhetag

Corona-bedingt schließen wir teilweise bereits um 21.00 oder 21.30 Uhr.

LIEFERSERVICEBIERGARTEN GEÖFFNET

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTE ab Donnerstag, 11. August

DONNERSTAG 
Spießbraten mit frischen Zwiebeln und Pommes 7,50 €

FREITAG 
Frischer Backfisch mit Remoulade 6,50 €

SAMSTAG 1/2 Hähnchen ( jeden Samstag ) 
Gyros mit Spinat-Schafskäse-Metaxasauce  
überbacken und Pommes

4,20 €  
 

11,90 €

SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET 
Schweinefilet mit pikanter Früchte-Pfeffer-Sauce, 
Röstis und Salat 16,90 €

MONTAG Hähnchen-Cordon-Bleu Hawaii  
mit Reis und Salat 8,90 €

DIENSTAG Nudelauflauf mit mediterranem Gemüse, 
Bolognese überbacken  8,90 €

Pizza des MONATS August 2022: 
Pizza Spinaccii mit Spinat, Cevapcici,  
Schafkäse, Peperoni, Zwiebeln, Oregano 12,90 €

Zu einer Städtereise durch 
Nordspanien lädt Pfarrer i.R. 
Eckehard Fröhmelt ein. Noch 
sind zwei Plätze frei. Vom 23. 
September bis zum 2. Okto-
ber 2022 geht es von Burgos 
bis Barcelona. Kosten: 2071,- 
Euro pro Person. Anmeldung 
bei Eckehard Fröhmelt unter  
Tel. 01 51 / 54 73 62 06 oder 
eckehard.froehmelt@ekir.de.

Städtereise mit 
Pfarrer Fröhmelt

Sparkassen-Piratenfest am Islandufer
Am 13. August von 12 bis 18 
Uhr findet an der Sparkas-
sen-Zentrale am Islandufer ein 
großes Piratenfest statt. Besu-
cher jeden Alters sind zur kos-
tenfreien Veranstaltung einge-
laden. Das Piratenfest fi ndet 
anlässlich des 200. Geburts-
tages der Sparkasse Wupper-
tal statt. 

Die jungen Besucher kön-
nen ihre Piratentauglichkeit un-
ter Beweis stellen. Neben einer 
Seilbahn über die Wupper und 
Klettern an der Parkhauswand 
können sie auch Gold schür-
fen. Zum Kräftetanken gibt es 
verschiedene Snacks. Weitere 
Infos unter www.sparkasse-
wuppertal.de/piratenfest.

Am Sonntag, 14. August, tref-
fen sich Interessierte um 15 
Uhr an der Kneipp-Anlage 
am Krankenhaus St. Josef, 
Bergstraße in Elberfeld, zum 
Heilkräutervortrag mit Petra 
Beckers. Anmeldungen unter 
info@kneippverein-wupper-
tal.de oder Tel. 02 02 / 51 55 
871. Infos unter kneippver-
ein-wuppertal.de. 

Treffen an der 
Kneipp-Anlage
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Älter werden – aktiv bleibenAnzeigen  Anzeigen

Wir dienen Ihrer Lebensqualität
Die Alloheim Senioren-Residenz ist die richtige Wahl für hervorragende Pflege und 
komfortables, sicheres Betreutes Wohnen im Alter. Seit fast fünf Jahrzehnten hat 
Alloheim Erfahrungen im Pflege- und Betreuungsbereich – von der stationären 
Pflege  über die Kurzzeit-, Verhinderungs- und Tagespflege bis zur Spezial-Pflege. 
Die Alloheim Pflege-Residenz „Pflegeeinrichtung am Klinikum“, finden Sie in der 
Burger Straße 193, 42859 Remscheid. 

Sie bietet einen geschützten Demenzbereich an: Hier fühlen 
sich die Bewohner mit Demenz geborgen und wertgeschätzt. 
Auch der Bereich „Junge Pflege“ ist ein besonderes Angebot 
der Remscheider Alloheim Residenz: Menschen zwischen 18 
und 65 Jahren, die zum Beispiel durch einen Unfall oder eine 

Erkrankung dauerhaft Pflege benötigen, werden hier fürsorglich betreut, um ihnen 
ein hohes Maß an Lebensqualität zu ermöglichen. 

Das Alloheim-Motto „Wir dienen Ihrer Lebensqualität“ wird in der Senioren-Residenz 
gelebt, nicht nur in Bezug auf die Bewohner und deren Angehörige, sondern auch auf 
Mitarbeiter, Lieferanten, Kooperationspartner und das direkte Umfeld. Die Bewohner 
genießen das ansprechende Ambiente, die Geborgenheit und die hohe Lebensqualität. 
Das Ziel der Alloheim Senioren-Residenz ist es, den Bewohnern ihr Leben so angenehm 
wie möglich zu machen, auch wenn sie körperlich oder psychisch eingeschränkt sind. Dazu 
gehören ein Service, der das Leben leichter macht, und 
vielfältige Aktivitäten. Das Wohlbefinden der Senioren 
wiederum sorgt dafür, dass die Lebensqualität der 
Angehörigen steigt, weil sie ihre Lieben gut versorgt 
wissen und sie sich keine Sorgen machen müssen.

Die Alloheim Senioren-Residenz Rem-
scheid ist eine Kooperation mit der 
Abteilung für psychosomatisch erkrank-
te Kinder und Jugendliche am Sana- 
Klinikum Remscheid eingegangen. 

So sind Brieffreundschaften zwischen den jungen Patienten und den  
Alloheim-Bewohnern entstanden. Außerdem finden regelmäßig  
Spielenachmittage statt. Die Kooperation ist für beide Seiten eine 
Bereicherung und wird sehr gut angenommen. In der Zukunft soll 
sie deshalb noch weiterausgebaut werden.

Alloheim Senioren-Residenz in Remscheid

Das Team der Alloheim Senioren-Residenz – Pflegeeinrichtung am Klinikum (von links): 
Alexandra Bläsing (Einrichtungsleiterin) mit Bruno, Margarete Gronek (Pflegedienst-
leiterin Altenpflege), Martina Schmidt (Pflegedienstleiterin Junge Pflege), Jens Könntgen 
(Küchenleiter), Josephine Skorupa (Casemanagerin), Frank Loseries (Leiter Sozialer Dienst), 
Jennifer Bösler (Qualitätsmanagerin) und Stephanie Böhme (Hauswirtschaftsleitung).

Alloheim Senioren-Residenz – Pflegeeinrichtung am Klinkum| Burger Str. 193 | 42859 Remscheid
Tel. 0 21 91 / 692 12-0 | remscheid@alloheim.de | www.alloheim.de

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne:

Telefon: 02 02-40 86 86 86
Mobil: 01 72- 4 33 75 33
www.monis-haushaltshilfe.de

Genießen Sie Ihren Alltag mit unserer 
liebevollen Unterstützung bei allen 
hauswirt- u. gesellschaftlichen Tätigkeiten.
Ihre Pflegekasse zahlt für Sie 4 Stunden im Monat (Pflegegrad 1-5). 
Gerne auch privat. Auch Ihre Krankenkasse übernimmt, nach Genehmigung,
die Kosten für Ihre Haushaltshilfe.

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um Mahlzeiten (Kochen u. gem. Zubereitung)

• Wohnungsreinigung (Grund- u. turnusmäßige Reinigung)

• Einkaufshilfe (Begleitung oder Lieferservice)

• Begleitung zu Ärzten und zum Frisör
• Begleitung zur Fußpflege
• Betreuung von Pflanzen und Grabpflege 
• Behördengänge
• Besorgungen in der Apotheke
• und vieles mehr!

Genießen Sie Ihren Alltag ohne oft komplexe Behördengänge.
Wir rechnen die Kosten der Alltagsunterstützung direkt mit der 
Pflegekasse und /oder der Krankenkasse ab. 
Ihr Vorteil: Sie müssen nicht in Vorleistung gehen, 

wir kümmern uns um die Abwicklung.

TEL. 02 02 - 94 600 88 - 0
BERATEN, BETREUEN, PFLEGEN.

BRUEGGER-PFLEGE.DE

Janina Brügger
Im Schmalen Bruch 10
42369 Wuppertal

Sie und ihre Angehörigen liegen uns am Herzen.
Wir stehen Ihnen zur Seite – rund um die Leistungen in der 
Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirtschafliche Versorgung, 
zusätzliche Betreuungsangebote und Beratung. 

Wir wollen, dass Sie sich bei uns gut aufgehoben fühlen und freuen 
uns auf Sie; das Team von Janina Brügger – Pflege zu Hause.

www.bruegger-pflege.de
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr. 
von 08.00 – 14.00 Uhr.
Termine nach Vereinbarung.

ZU HAUSE BESTENS
AUFGEHOBEN.

Es ist Teil des biologischen Al-
terungsprozesses, dass die Leis-
tungsfähigkeit der Organe nach-
lässt, der Energiestoffwechsel 
sinkt und auch die Muskelkraft 
schwindet. Gerade im Alter ist 
eine leistungsfähige Muskulatur 
aber wichtig. Sie ist die Basis für 
körperliche Fitness, Bewegungsfä-
higkeit und Körperstabilität und 
verringert deutlich das Sturzri-
siko. Medizinisch erwiesen ist: 
Durch gezieltes Muskeltraining 
und ausreichende Versorgung mit 
wichtigen Nährstoff en kann man 
dem Muskelabbau entgegenwir-
ken und bis ins hohe Alter leis-
tungsfähig bleiben. 

Mit Krafttraining gegen 
den Muskelverlust
Der Alterungsprozess kann nicht 
komplett aufgehalten werden. 
Dennoch ist es sinnvoll, einem 
Muskelabbau aktiv entgegenzu-
wirken. Schon im Alltag sollte 
man die körperliche Aktivität 
moderat steigern, z.B. Treppen-
steigen statt Aufzug fahren oder 
auch mal längere Spaziergänge 
machen. Sinnvoll ist zudem ein 
etwa 30-minütiges Muskeltrai-
ning zwei- bis dreimal pro Wo-
che. Wichtig ist, auf den Körper 

zu achten und es mit dem Trai-
ning nicht zu übertreiben. Um 
optimale Trainingseff ekte zu er-
zielen und die Muskeln nicht zu 
überfordern, ist es ratsam, zu-
nächst unter Anleitung und Kon-
trolle eines ausgebildeten Trainers 
zu trainieren. Viele Sportvereine 
und Fitnessstudios bieten spezielle 
Trainingsstunden für Senioren an. 
Anleitungen fi ndet man alternativ 
zum Beispiel auf der Seniorenliga-
Website www.muskelschwund-
im-alter.de/trainingsplan.

Auch auf die Ernährung 
kommt es an
Für die Muskulatur und den Mus-
kelaufbau sind Proteine (Eiweiße) 
die wichtigsten Energielieferanten. 
Folglich gehören z. B. Hülsen-
früchte, fettarme Milchproduk-
te, mageres Fleisch und Fisch auf 
den Speiseplan. Fleisch und Fisch 
sind dabei nicht nur eine gute Ei-
weißquelle, sondern sie sind auch 
die einzigen Nahrungsmittel, die 
das für die Muskulatur so wert-
volle Kreatin enthalten. 

Kreatin spielt eine wichtige Rol-
le im Energiestoff wechsel. Sind 
die Kreatinspeicher gefüllt, steht 
dem Körper ausreichend Energie 
zur Verfügung, z.B. auch beim 

Training, was wiederum den 
Muskelaufbau fördert. So un-
terstützt Kreatin den Muskelauf-
bau. Durch Eigenproduktion und 
über die Ernährung füllen sich die 
Kreatinspeicher immer wieder so 
weit auf, dass der Bedarf gedeckt 
werden kann. Ein messbarer Kre-
atinmangel tritt daher bei Gesun-
den nicht auf. Dennoch ist es von 
Vorteil, wenn Menschen, die ihre 
Muskeln trainieren, die Zufuhr 
von Kreatin erhöhen. Denn Kre-
atin verstärkt die Wirkung des 
Krafttrainings. Wer im Alter seine 
Muskelkraft erhalten und stärken 
möchte, dem empfehlen Sportme-
diziner und Ernährungswissen-
schaftler die Aufnahme von drei 
Gramm Kreatin pro Tag. Da es 
kaum möglich ist, diese Menge al-
lein über die Ernährung sicherzu-
stellen – dafür müsste täglich etwa 
ein halbes Kilo Fisch oder Fleisch 
gegessen werden – sind kreatin-
haltige Nahrungsergänzungsmit-
tel die bessere Alternative. 

Die Broschüre der Seniorenliga 
„Gesund und vital altern“ erklärt 
Zusammenhänge und gibt Tipps 
für die praktische Umsetzung. 
Bestelladresse: Deutsche Senio-
renliga e.V., Heilsbachstraße 32,  
53123 Bonn. 

Kreatin-Level mit Nahrungsergänzung optimieren

Altersbedingter Muskelschwund 

Knapp ein Viertel der erwachse-
nen Bundesbürger nimmt Studien 
zufolge dauerhaft drei oder mehr 
verschiedene Medikamente ein. 
Dabei handelt es sich nicht nur 
um verschreibungspfl ichtige Prä-
parate, sondern vielfach auch um 
rezeptfreie Arzneimittel. 

Bei der Einnahme der verschie-
denen Medikamente kann man 
schon mal den Überblick verlie-
ren, viele Patienten sind damit 
überfordert. Wer Arzneien in der 
falschen Dosierung, zum falschen 
Zeitpunkt oder über eine falsche 
Dauer einnimmt, riskiert gravie-
rende Folgen für seine Gesund-
heit, etwa durch Wechselwirkun-
gen der einzelnen Präparate. 

Unterstützung erhalten Pati-
enten beispielsweise durch Apps 
zur Gesundheitskontrolle oder zur 
Überwachung der Th erapietreue. 
Eine viel aktivere Rolle könnten 
aber auch Apotheken spielen und 
ihre Fach- und Beratungskompe-
tenz mit neuen digitalen Services 
verbinden. Dazu kann beispiels-
weise die sogenannte Medika-
menten-Verblisterung beitragen.

Verblisterte Präparate helfen beim 
Medikations-Management
Individuell verblisterte Medi-
kamente können das Medika-
tionsmanagement der Patien-
ten verbessern. Automatisch 

konfektionierte, übersichtlich 
beschriftete Beutel beispiels-
weise durch die Schlauchbeu-
tel-Verblisterungslösung „Dose“ 
von BD Rowa sortieren die ein-
zunehmenden Tabletten separat 
nach Tag und Einnahmezeit, sie 
lassen sich einfach öff nen und 
zudem einzeln mitführen. Dies 
trägt nicht nur zur Th erapieein-
haltung bei, sondern erfüllt zu-
sätzlich den Wunsch der Patien-
ten nach Komfort und bietet die 
Möglichkeit einer digitalen Ver-
waltung. Denn über aufgedruckte 
QR-Codes lassen sich sämtliche 
relevanten Informationen über 
die Medikation automatisch in 
digitale Apps zur Th erapietreue-
überwachung einspeisen.

Der Apotheker als 
Gesundheitsmanager
Dank Digitalisierung und Hilfs-
mitteln wie dem Blisterbeutel 
kann der Apotheker einen indi-
viduellen Medikationsplan mit 
rezeptfreien Arzneimitteln erstel-
len. Er nimmt dadurch stärker als 
bisher die Rolle eines zentralen 
Medikations- und Gesundheits-
managers ein und stärkt seine 
Kundenbindung. Davon profi -
tieren vor allem alleine lebende, 
ältere Patienten und ihre Angehö-
rigen, aber auch junge, gesund-
heitsbewusste Menschen.

Die richtige Arznei zum richtigen Zeitpunkt
Eine Medikamenten-Verblisterung kann die Therapietreue maßgeblich verbessern

Dank Digitalisierung und Hilfsmitteln wie dem Blisterbeutel kann der Apotheker einen individuellen Medikationsplan 
mit rezeptfreien Arzneimitteln erstellen. Davon profitieren vor allem alleine lebende, ältere Patienten und deren 
Pflegekräfte. Foto: djd/www.rowa.de

Jede Erkrankung, ob chroni-
sches Altersleiden oder eine aku-
te Infektion, schwächt den Kör-
per und macht den Weg zurück 
zum Wohlbefi nden länger und 
steiniger. Eine gute persönliche 
Gesundheitsfürsorge ist deshalb 
wichtig. Dazu zählen unter an-
derem ein gesunder Lebensstil 
sowie auch die Pfl ege von Hob-
bys und sozialen Kontakten. Ein 

besonders wichtiger Baustein in 
der individuellen Vorsorge sind 
außerdem Impfungen.

Impfungen als Training 
für das Immunsystem
Vorsorgeimpfungen können nicht 
nur vor Infektionen schützen, son-
dern auch helfen, das Immunsys-
tem zu trainieren. Mit dem Alter 
wird die Abwehr von Natur aus 

schwächer, sodass die Anfällig-
keit für Krankheiten steigt. Und 
das betriff t nicht nur Infektions-
krankheiten, die wir uns von au-
ßen „einfangen“, sondern auch 
eine, deren Erreger wir meist in 
uns tragen: die Gürtelrose.

Sie wird vom gleichen Virus 
„Varizella Zoster“ verursacht, 
das Windpocken auslöst. Nach 
Überstehen der „Kinderkrankheit“ 

verbleibt es im Körper und versteckt 
sich in den Nervenknoten – bei 
95 Prozent aller Über-60-Jährigen 
lauert es dort. Es bricht erst dann 
wieder als Gürtelrose aus, wenn das 
Immunsystem nachlässt. Das ist 
Schätzungen zufolge bei jedem drit-
ten Menschen irgendwann der Fall. 

Dann haben Betroff ene nicht 
nur mit dem bläschenartigen Haut-
ausschlag zu kämpfen, sondern 

oft auch mit heftigen Schmerzen 
und allgemeinem Krankheitsge-
fühl. Mit einer Gürtelroseimp-
fung kann man vorsorgen. Infos 
dazu gibt es unter www.impfen.
de/guertelrose. Die Ständige Impf-
kommission (STIKO) empfi ehlt 
eine Impfung gegen Gürtelrose für 
alle Menschen über 60 und Perso-
nen über 50 Jahren mit Grunder-
krankungen. 

Impfungen als wichtiger Baustein für die Gesundheitsvorsorge im Alter
Vor Gürtelrose schützen

Komfortbetten: Für Gesundheit und Selbstständigkeit
Mit zunehmendem Alter fällt den 
meisten Menschen das Aufstehen 
immer schwerer. Das liegt meist 
an der niedrigen Höhe des oft 
Jahrzehnte alten Bettes. Höchste 
Zeit, sich nach einer bequemen 
Alternative umzusehen.

Beim Kauf sollte man nicht 
an der falschen Stelle sparen, 

sondern unbedingt auf gute 
Qualität achten. Denn beque-
mes Liegen und ein erholsamer 
Schlaf tragen nachhaltig zum 
Wohlbefi nden und damit auch 
zur Gesundheit bei. Wer fi t und 
gesund bleiben will, darf hier kei-
ne Abstriche machen. Ganz im 
Gegenteil erhöht ein gutes Bett 

die Beweglichkeit und damit die 
Möglichkeit, noch lange in den 
eigenen vier Wänden zu wohnen.

Eine zunehmende Zahl älterer 
Menschen hat dies mittlerweile 
erkannt und erneuert alle acht 
bis zehn Jahre ihre Matratze. 
Viele haben sich zudem für den 
Kauf eines sog. Komfortbetts 

entschieden. Diese zeichnen sich 
z.B. durch eine mindestens 45 
cm hohe Liege- bzw. Sitzposition 
aus, was das Aufstehen erleichtert 
sowie Bandscheiben, Muskeln 
und Gelenke beim Bettenma-
chen schont. 

Weitere Vorteile: Viele Modelle
haben Griff e als Aufstehhilfen 

oder zumindest Vorrichtungen, 
um diese bei Bedarf anzubrin-
gen. Außerdem verfügen solche 
Betten oft über gerundete Ecken 
und Kanten, um unangeneh-
me Druckstellen zu vermeiden. 
Zum Teil kann auch der Stand-
ort des Bettes mithilfe von Rollen 
problemlos verändert werden.
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Diakoniezentrum
Ronsdorf

Wir möchten, dass Sie 
sich rundum wohlfühlen!

Betreutes Wohnen, Senioren-

Schenkstraße 133
42369 Wuppertal

Telefon 0202 4665-00
Fax 0202 4665-199

www.diakoniezentrum-ronsdorf.de
kontakt@diakoniezentrum-ronsdorf.de

DRK-Kreisverband
Wuppertal e.V.
Tel. 0202 / 8906117

Anne Fuhrmann 
 Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Häusliche Krankenpflege
mit Kompetenz und Erfahrung
Ihr Pflegedienst für Ronsdorf

Grundpflege
z.B.: Körperpflege, Ernährung, Spazier-

gänge, Lagerung und Mobilisation

Zusammenarbeit
mit allen Ärzten, Apotheken,

Krankenhäusern und Krankenkassen

Behandlungspflege
z.B.: Medikamentengabe, Verbandwechsel,

Infusionen und Injektionen, An- und
Ausziehen von Kompressionsstrümpfen

Außerdem
Hilfe bei der Einstufung in 

die Pflegeversicherung 
Hauswirtschaftliche Versorgung 

Erbringung von Entlastungsleistung

(0202) 946 89 777    •    www.ansa-krankenpflege.de

Palliative 
Versorgung
mit speziell 

ausgebildeten 
„Palliativen Care 

Pflegefach-
kräften“

Erich-Hoepner-Ring 1 Erich-Hoepner-Ring 1 ·· 42369 Wuppertal  42369 Wuppertal · · Tel.: (0202) 430 46 800 Tel.: (0202) 430 46 800 ·· www.beuthel.de www.beuthel.de

Trotz Einschränkungen - Fit bleiben!
Wir sind für Sie da!

sani team
Sanitätshausbedarf

reha team
Rehabilitationstechnik

ortho team
Orthopädietechnik

care team
Homecare-Versorgung

ost team
Einlagen- & Schuhtechnik

Unsere Teams

Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
 •  Telefon 02 02/40 577

42349 W.-Cronenberg • Telefax 02 02/47 65 47
E-Mail: info@muench-versicherungen.de

schon ab

308
€/Monat

kompetent • fachkundig • zuverlässig

Haben Sie auch das
Gefühl, zu viel zu bezahlen?

 

Und was zahlen Sie?

Wir suchen Ihnen aus über 560 verschiedenen Tarifen 

die für Sie beste Versicherung aus z.B.:

Familientarif mit umfangreichem Deckungskonzept 

und vielen nützlichen Deckungserweiterungen

Senioren-Haftpflichtversicherung

Auch Rentner müssen Steu-
ern zahlen. Viele von ihnen 
stellen ihre Unterlagen für 
die Steuererklärung zusam-
men. Durch das Vierte Co-
rona-Steuerhilfegesetz bleibt 
in diesem Jahr Zeit für die 
Steuererklärung bis zum 31. 
Oktober 2022.

Rentnern hilft die Deut-
sche Rentenversicherung 
Rheinland mit der Renten-
bezugsbescheinigung zur Vor-
lage beim Finanzamt. Darin 
sind unter anderem die Höhe 
der gezahlten Rente sowie der 
Kranken- und Pfl egeversiche-
rungsbeiträge für das vergan-
gene Jahr bescheinigt. Be-
sonderer Service: Für jeden 
Betrag ist angegeben, wo ge-
nau er in der Steuererklärung 
eingetragen werden muss.

Die Rentenbezugsbeschei-
nigung kann unter www.deut-
sche-rentenversicherung.de/
steuerbescheinigung angefor-
dert werden. Infos auch unter 
Tel. 08 00 / 10 00 48 00.

Hilfe bei der 
Steuererklärung

Die Digitalisierung hat Auswir-
kungen auf immer mehr Lebens-
bereiche. Wie wir uns informieren, 
wie wir einkaufen, miteinander 
kommunizieren, ärztlichen Rat 
einholen oder Verwaltungs-
Dienstleistungen in Anspruch 
nehmen –  alles verschiebt sich ins 
Digitale. Vielen, vor allem hoch-
altrigen Menschen fehlt jedoch 
der Zugang oder die Kompetenz 
zur Nutzung digitaler Anwendun-
gen. Und auch diejenigen, die im 
Umgang mit digitalen Medien 
geübt sind, benötigen Informa-
tionen und Hilfestellungen beim 
Einrichten oder Erweitern eines 
stabilen und sicheren Internet-
anschlusses. 

Digitale Teilhabe lässt im Alter 
deutlich nach
Laut dem Digital-Index der In-
itiative D21 sind immer noch 
knapp 8,5 Millionen Menschen in 
Deutschland offl  ine. Überdurch-
schnittlich stark abgehängt sind 
alte Menschen. Nur 52 Prozent 
der Menschen über 70 nutzen 
das Internet, während bei den 
50- bis 59-jährigen 94 Prozent 
online sind. Auf die Frage, ob 
die Bü rger glauben, von der Di-
gitalisierung zu profi tieren, zeigt 
sich: Je älter die Menschen, desto 
seltener stimmen sie der Aussage 
zu. Gerhard Fieberg, Vorsitzen-
der der Deutschen Seniorenliga, 
sieht deshalb Handlungsbedarf: 
„Viele ältere Menschen drohen 
von der digitalen Welt abgekop-
pelt zu werden, obwohl gerade sie 

von den vielfältigen Angeboten 
profi tieren könnten: vom Skypen 
mit der Familie bis zum Online-
Einkauf, von telemedizinischen 
Angeboten bis zu digitalen Hil-
fen, die es ermöglichen, länger in 
den eigenen vier Wänden wohnen 
zu bleiben.“ 

Internetkompetenz unterstützen  
und Hemmschwellen abbauen
Nach Fiebergs Ansicht sind viele 
Senioren grundsätzlich zwar of-
fen für das notwendige „Lebens-
lange Lernen“. Es braucht aber 
noch mehr passgenaue Lern- und 
Informationsangebote für diese 
Altersgruppe. Fieberg rät außer-
dem: „Am besten die Geräte ge-
meinsam mit Sohn, Tochter oder 
Enkel an praktischen Beispielen 
wie dem Kinoprogramm oder der 
Bahnauskunft auszuprobieren.“

Die Senioren, die das Internet 
nutzen, sind meist mit Begeiste-
rung dabei und erleben dies als 
Gewinn. Für viele Ältere sind di-
gitale Anwendungen allerdings 
nach wie vor eine große Heraus-
forderung. 

Die kostenlose Broschüre „Digi-
tal dabei sein – Keine Frage des Al-
ters“ erklärt leicht verständlich die 
Auswahl und Einrichtung eines 
schnellen und sicheren Internet- 
bzw. WLAN-Anschlusses und des 
Heimnetzwerks und viele weitere 
Th emen wie Unterstützungsan-
gebote. Bestelladresse: Deutsche 
Seniorenliga e.V., Heilsbach-
straße 32 in 53123 Bonn. www.
digital-dabei-sein.de.

Digitale Teilhabe im Alter 
fördern und unterstützen 

Deutsche Seniorenliga informiert

Ob Pfl egegeld, ambulanter Pfl e-
gedienst oder Verbesserung des 
Wohnumfeldes: Gesetzlich Ver-
sicherte, die aus gesundheitlichen 
Gründen in ihrer Selbstständig-
keit beeinträchtigt sind und im 
Alltag Hilfe benötigen, können 
unter bestimmten Voraussetzun-
gen Leistungen aus der Pfl egever-
sicherung in Anspruch nehmen. 
„Zunächst muss die Pfl egekasse 
jedoch den Pfl egegrad feststel-
len“, sagt Heike Morris, juristische 

Leiterin bei der Unabhängigen 
Patientenberatung Deutschland 
(UPD).

Der Antrag auf Leistungen 
kann formfrei bei der Pfl egekas-
se gestellt werden. Betroff ene kön-
nen ihn schriftlich per Einschrei-
ben oder per Fax versenden, aber 
auch telefonisch stellen. Gut zu 
wissen: Der Antrag kann auch von 
pfl egenden Angehörigen gestellt 
werden, sofern eine Vollmacht 
vorhanden ist.

Begutachtung in Alltagssituationen 
im häuslichen Umfeld
Ist der Antrag gestellt, vereinbart 
der Medizinische Dienst (MD) ei-
nen Termin zur Pfl egebegutach-
tung. Diese erfolgt im häuslichen 
Umfeld der Pfl egebedürftigen und 
überprüft deren Selbstständigkeit 
in sechs Lebensbereichen. Der 
Gutachter ermittelt dabei eine 
Gesamtpunktzahl, die den Pfl e-
gegrad und damit auch Art und 
Höhe der Leistungen bestimmt.

„Die Begutachtung sollte in ei-
ner realistischen Alltagssituati-
on stattfi nden“, sagt Heike Mor-
ris. „Pfl egebedürftige sollten sich 
vor dem Besuch also nicht extra 
fein machen oder die Wohnung 
aufräumen.“ Zudem sollten pfl e-
gende Angehörige bei dem Ter-
min unbedingt anwesend sein 
und Auskunft geben. „Sie können 
aufschreiben, wie ein typischer 
Monatsablauf der Pfl egebedürf-
tigen aussieht und bei welchen 
Aktivitäten sie Hilfe benötigen.“

Wer Fragen hat, kann sich an 
die UPD wenden, kostenfrei un-
ter Tel. 08 00 / 011 77 22. Infos 
unter www.patientenberatung.de.

Widerspruch ist möglich – neuer 
Antrag kann gestellt werden
Nach Eingang des Antrags auf 
Pfl egeleistungen muss die Pfl e-
gekasse innerhalb von 25 Ar-
beitstagen die Begutachtung 
durchführen und schriftlich eine 
Entscheidung über den Pfl egegrad 
mitteilen. „Sind Pfl egebedürftige 
beziehungsweise pfl egende An-
gehörige mit der Entscheidung 
nicht einverstanden, können sie 
innerhalb eines Monats schrift-
lich Widerspruch einlegen.“ 

Verschlechtert sich die Situati-
on der Pfl egebedürftigen, kann 
jederzeit ein neuer Antrag auf 
Feststellung beziehungsweise 
Höherstufung des Pflegegrads 
gestellt werden.

Wichtig beim Pflegegrad-Antrag 
Worauf Betroffene achten sollten – die Unabhängige Patientenberatung Deutschland informiert

Um Leistungen aus der Pflegeversicherung zu erhalten, muss die Pflegekasse den Pflegegrad feststellen. Der Antrag 
kann formfrei gestellt werden. Foto: Daisy-Daisy/gettyimages.com/akz-o

In Deutschland leiden über 6 
Millionen Menschen an Osteo-
porose. Die Skeletterkrankung 
macht die Knochen porös und 
anfällig für Brüche. Eine frühe 
Diagnose und Th erapie könnte 
viele Brüche verhindern. Doch 
Osteoporose bleibt oft zu lange 
unerkannt. Die DSL (Deutsche 
Seniorenliga) will mit der Inter-
netseite www.dsl-osteoporose.de 
mehr Aufmerksamkeit schaff en 
und Betroff ene dazu bewegen, 
Anzeichen auf Knochenschwund 
konsequent nachzugehen. Wird 
Osteoporose frühzeitig erkannt, 
sind die Chancen sehr gut, dass 
ein Fortschreiten des Knochen-
abbaus verhindert werden kann.

Osteoporose ist eine chronische 
Erkrankung des Skelettsystems. 
Lange Zeit bemerken Betroff ene 
davon nichts. Zu den ersten deut-
lich sicht- und spürbaren Hin-
weisen auf Osteoporose gehören 
chronische Rückenschmerzen, 
verminderte Körpergröße und 

eine verkrümmte Wirbelsäule. 
Diese Symptome treten auf, wenn 
durch die Osteoporose die Wir-
belkörper brüchig geworden sind.

Osteoporose – oft unerkannt, 
mit drastischen Folgen
Experten gehen davon aus, dass 
nur zehn Prozent der Betroff enen, 
die mit Knochen- oder Wirbelbrü-
chen aufgrund von Osteoporose 
in einer Klinik behandelt wer-
den, auch die richtige Diagnose 
erhalten. Selbst wenn die Diag-
nose Osteoporose gestellt wird, ist 
die Th erapie oft nicht spezifi sch 
genug. Nur 20 Prozent der Os-
teoporose-Patienten werden mit 
den richtigen Th erapien und Me-
dikamenten versorgt. Damit die 
Krankheit früher und schneller 
erkannt und spezifi scher behan-
delt wird, hat die Seniorenliga die 
Website www.dsl-osteoporose.de 
erstellt, die umfassend über das 
Krankheitsbild sowie die Behand-
lungsoptionen informiert.

Früherkennung ist das 
„A und O“ bei Osteoporose

 Die Krankheit bleibt oft zu lange unerkannt
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lecker, günstig, nett

Das Käseland

Metzgerei

Obst & Gemüse

Aus der Kühlung

Verschiedenes

Getränkecenter

Angebote gültig vom 10.08. - 13.08.2022

 Pollo Fino
mit Haut

aus Deutschland, 
ideal für den Grill,

natur oder mariniert,
HKL A

je 100 g

-.79

Café Royal
Schwiizer Schüümli

diverse Sorten
je 1.000 g Beutel

10.99

 Dallmayr 
Classic

je 500 g Packung
(1 kg 9.58)

4.79

Darbo
Naturrein Konfi türe

diverse Sorten
je 450 g Glas

(1 kg 4.42)

1.99

Maggi 
Gewürzsaucen

diverse Sorten
je 500 ml Flasche

(1 l 2.98)

1.49

 Knorr 
Schlemmersaucen

 diverse Sorten
je 250 ml Flasche

(1 l 3.16)

-.79

Paprika-Mix
aus Holland

rot, gelb, grün
Klasse I
je 500 g 

Flowpack
(1 kg 2.98)

1.49

 Wagner Big City, 
Die Backfrische Pizza

oder Piccolinis
diverse Sorten

tiefgefroren 
je 180 g - 445 g

Packung
(1 kg ab 4.47)

1.99

Wassermelone
aus Spanien

süß und saft ig
Klasse I 

je 1 kg

1.49

Langnese Kleineis 
Multipack

diverse Sorten
je 300 ml - 567 ml

Packung
(1 l ab 3.51)

1.99

Kaltbach 
cremig-würzig

oder Appenzeller
schweizer Hartkäse

56 % / 48 % Fett i. Tr.
am Stück, je 100 g

2.49

-.79

 Exquisa Frischkäse
je 175 g / 200 g Becher

oder miree 
Frischkäse-
zubereitung

je 150 g Becher
(1 kg ab 3.95)

 Bavaria Blu 
deutscher Weichkäse

70 % Fett i. Tr.
am Stück, je 100 g 

1.49

 Kerrygold 
Irische Butter 

oder Extra
je 250 g Stück /

Packung
(1 kg 9.96)

2.49

Beemster 
mittelalt

holländischer 
Schnittkäse

48 % Fett i. Tr.
am Stück, je 100 g

1.19

Elinas 
Joghurt nach

griechischer Art
diverse Sorten 

je 4 x 150 g Becher 
(1 kg 2.32)

1.39

Teewurst 
fein oder grob, raffi  niert 

gewürzt und pikant 
geräuchert, auch als 

„Minis“ erhältlich
je 100 g

1.29

Original Straßburger 
Crémant-Schinken

 französische Kochschinken-
spezialität aus dem Elsass, 

mit AOC Crémant 
verfeinert, je 100 g

1.99

Südtirol 
Mendelspeck

luft getrocknete
Räucherspezialität 

je 100 g

  

2.29

Geräucherte
 Mettenden

frisch aus dem Rauch
je 100 g

1.29

Kleine 
Bauernfl eischwurst

natur, mit Knoblauch 
oder mit Chili

ca. 400 g
je Ring

3.50

„Gourmet Naturel“
Frische Rinderroulade 

oder Rindergulasch 
vom Jungbullen

nur aus der mageren
und zarten Ober-

schale geschnitten
je 100 g

1.29

Frische Grillspieße
aus der zarten 

Putenbrust
lecker mariniert

HKL A
je 100 g

1.49

Zarte 
Schinkenschnitzel 

vom Schwein, nur 
aus der mageren 

Oberschale 
geschnitten

je 100 g

-.79

Frische
Steakhüft e 

vom Jungbullen, natur 
oder mariniert, am Stück 

oder als Steak geschnitten
je 100 g

1.99

Ferrero 
nutella 

je 450 g Glas
(1 kg 3.98)

1.79

Lorenz Saltletts Sticks
je  175 g - 250 g Packung 

oder Nic Nacs
je 110 g - 125 g 

Beutel
diverse Sorten

(1 kg ab 4.44)

1.11

Trumpf 
Schogetten 

  diverse Sorten
je 100 g Tafel

(1 kg 5.90)

-.59

 Gourmet Perle 
oder Gourmet Gold

Katzenfutter 
diverse Sorten
je 85 g Dose /

Pouchbeutel 
(1 kg 4.59)

-.39

 Persil Waschmittel
Gel, Megaperls 

oder Discs
je 16 WL - 20 WL 

Packung / Flasche
(WL ab -.22)

4.49

 Bad Meinberger
Mineralwasser

 diverse Sorten 
je Kasten 12 x 1 l 

PET-Flaschen
(1 l -.46 / 3.30 Pfd.)

5.49

Bitburger Bier
diverse Sorten

je Kasten 20 x 0.5 l 
(1 l 1.10 / 3.10 Pfd.)

oder 24 x 0.33 l 
Flaschen

(1 l 1.39 / 3.42 Pfd.)

10.99

 Veltins Pilsener 
oder V+  

diverse Sorten 
je Sixpack 6 x 0.33 l

 Flaschen 
(1 l 1.68 / -.48 Pfd.) 

3.33

Valensina 
Säft e 

diverse Sorten
je 1 l PET-Flasche

(1 l -.99 / -.25 Pfd.)

-.99

Freixenet 
Spanischer Cava

oder Mia Moscato
diverse Sorten

je 0.75 l Flasche
(1 l 4.92)

3.69

 Landlust 
Bio Weine 

diverse Sorten 
je 0.75 l Flasche

(1 l 4.44)

3.33

 Santa Cristina 
Weine

Bianco oder 
Rosso IGT 
aus Italien

je 0.75 l Flasche  
(1 l 7.99)

5.99

Benediktiner
diverse Sorten

je Kasten 20 x 0.5 l 
Flaschen

(1 l 1.60 / 3.10 Pfd.)

15.99

Paulaner
diverse Sorten*

je Kasten 20 x 0.5 l 
Flaschen

(1 l 1.40 / 3.10 Pfd.)

* außer Salvator

13.99

Coca-Cola 
koff einhaltige
Limonade und 

weitere Sorten
je 1.5 l PET-Flasche

 (1 l -.66 / -.25 Pfd.)

-.99

Geöff net: Montag – Samstag 7.30 – 21 Uhr (City-Arkaden 8 – 20 Uhr) | akzenta GmbH & Co. KG | Unterdörnen 61 - 63 | 42283 Wuppertal 

Barmen, Unterdörnen, Tel. 551260 | Elberfeld, City-Arkaden, Tel. 459660 | Steinbeck, Tannenbergstr., Tel. 371320 | Vohwinkel, Am Stationsgarten, Tel. 265620 | 

Heiligenhaus, Forum Hitzbleck, Westfalenstraße, Tel. 02056 256320 | 

Mail: info@akzenta.org | www.rundum-akzenta.de | www.facebook.com/akzenta.wuppertal | Produktbilder u. a. Serviervorschläge. Für Druckfehler keine Haftung. 

FUCHSWINKEL 
ONLINESHOP:
Online Gerichte vorbestellen, 
selbst abholen und zuhause 
genießen. Einfach lecker!

ONLINE VORBESTELLEN
&  SELBST ABHOLEN

FUCHSWINKEL
FUCH

SW
IN

KEL
FUCHSWINKELFUCHSWINKEL

FUCH
SW

IN
KE

L
FU

CHSWINKEL

DIE WOCHE IM FUCHSWINKELDIE WOCHE IM FUCHSWINKEL

MITTWOCHSMITTWOCHS FREITAGSFREITAGS SAMSTAGSSAMSTAGS
SCHNITZEL VARIATIONENSCHNITZEL VARIATIONEN

mit Pommes, Mayonnaise mit Pommes, Mayonnaise 
und Salat und Salat 

9.90 € / 10.90 €9.90 € / 10.90 €

REIBEKUCHENREIBEKUCHEN 
mit / ohne  Apfelmus oder mit / ohne  Apfelmus oder 
mit Lachs und Meerrettichmit Lachs und Meerrettich

ab ab 5.- €5.- €

FRISCHER BACKFISCHFRISCHER BACKFISCH 
mit Kartoff elsalat undmit Kartoff elsalat und

RemouladeRemoulade
8.50 € / 5.90 € 8.50 € / 5.90 € im Brötchenim Brötchen

RUMPSTEAKRUMPSTEAK 
mit Kräuterbutter, Brat-mit Kräuterbutter, Brat-

kartoff eln und Salatkartoff eln und Salat
15.90 €15.90 €

DIENSTAGSDIENSTAGS
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